
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Stiftungsverzeichnis 
 Für Personen und Projekte in den Kantonen Basel-Sta dt und Basel-Landschaft 
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 _VORWORT 
  

  

 
 
 
 
 
Mitte 1996 hat die Arbeitsgruppe 'Koordination der Sanierungs- und Sozialberatungsstellen der Region 
Basel' festgestellt, dass die sozialen Beratungsstellen vermehrt an Stiftungen herantreten, um finanzielle 
Engpässe von Klientinnen und Klienten zu kompensieren. Gleichzeitig wird die Erfahrung gemacht, dass 
Beträge durch Stiftungen seltener und in geringerem Umfang gewährt werden können. Hinzu kommt, 
dass die grösseren Stiftungen ständig angefragt werden, während zum Teil - auch unter den 
Sozialberatungsstellen - Unkenntnis herrscht über kleinere Stiftungen, welche einen sehr speziellen 
Unterstützungszweck verfolgen. 
 
Auf diesem Hintergrund hat die Arbeitsgruppe angefragt, ob Caritas beider Basel bereit wäre, ein 
Stiftungsverzeichnis für die Region Basel zu entwickeln. Dieser Wegweiser sollte die einzelnen Fonds 
und Stiftungen vorstellen sowie die Zielgruppen, Unterstützungskriterien, notwendige Antragsunterlagen 
und allfällige Ausschlussgründe benennen. 
 
1997 hat Caritas beider Basel die Realisierung an die Hand genommen. Nachdem über 350 Institutionen 
angeschrieben wurden, sind gegen 200 Rückmeldungen erfolgt. Damit konnte der Grundstock für das 
Verzeichnis gelegt werden. 
 
Heute umfasst das Stiftungsverzeichnis mehr als 100 Adressen von Einrichtungen, welche in erster Linie 
materielle Unterstützung für einkommensschwache Personen in der Region Basel gewähren können. 
Dabei sind nicht nur Fonds und Stiftungen mit Sitz im Kanton Basel-Stadt aufgeführt, sondern auch 
ausserkantonale Quellen, welche in der Region genutzt werden können. 
 
Da das Stiftungsverzeichnis laufend überarbeitet und ergänzt wird, sind wir dankbar für alle Impulse, 
welche der Aktualisierung dienen. Besonders angewiesen sind wir auf Hinweise zu Fonds oder 
Stiftungen, welche im Verzeichnis noch fehlen. 
 
Mailen Sie Ihre Anregung/Änderung bitte an 

sleko@caritas-beider-basel.ch  

oder per Post an: 

Caritas beider Basel  -  'Stiftungsverzeichnis'  -  Lindenberg 20  -  4058 Basel 
 
 
Vielen Dank! 
 
 
Das Redaktionsteam 
 
Sanja Leko, Christoph Bossart 
 
 
 
 
 
 
 
Seit 2007 ist das Stiftungsverzeichnis sowohl auf Papier wie auch in elektronischer Form erhältlich 
(www.caritas-beider-basel.ch). 
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ADVEN Advent-Stiftung             X  

ALLEM Legat Emil Allemandi  X      X     X  

ANNAC Anna Caroline Stiftung        X   X X   

ARBEI Arbeitslosenrappen X        X  X   X 

ARBHI 
Stiftung für Hilfeleistungen an 
Arbeitnehmer 

X        X    X X 

AUBRY Louise Aubry-Kappeler Stiftung  X       X    X  

AUSBI Amt für Ausbildungsbeiträge            X   

BAZ Basler Zeitung „Hilft Not lindern“  X           X  

BEOBA Stiftung SOS Beobachter  X           X  

BILDU Verein Bildungsfonds für Frauen        X   X    

BÖHME Legat Louis-Dietrich-Böhme  X   X  X        

CARIT Caritas beider Basel  X           X  

CEREB Stiftung Cerebral   X          X  

DENK Stiftung „Denk an mich“   X  X          

EISEN Ernst Eisenhut-Züst-Stiftung            X   

ERBZA César Erb-Zaugg-Stiftung            X   

ERZIE 
Kommission zur Mitfinanzierung 
 von Erziehungshilfen 

 X     X      X  

ETHZ Stipendiendienst der ETH Zürich  X         X X   

EVPFR 
Verein zur Ausbildung 
evangelischer Pfarrer 

           X   

FERIE 
Stiftung Feriengestaltung für 
Kinder Schweiz 

 X X  X  X        

FRAUE 
Katholischer Frauenbund 
 Basel-Stadt 

       X     X  

FREUD Stiftung der kleinen Freuden  X X   X X      X  

GADEN Dr. Gadient Engi-Stiftung            X   

GERBE Fritz Gerber Stiftung            X   

GLÜCK Glückskette  X           X  

GRÜNE Stiftung zum Grünen Helm  X  X         X  

HABUC Hatt-Bucher Stiftung    X     X    X X 

HANDS Handschin-Stiftung  X     X     X  X 

HASLE Hasler Stiftung            X   

HECKE Dr. A. Heckendorn-Stipendienfonds            X   

HILFD Hilfsverein für Deutsche in Basel             X  

HORIZ HORIZONTA  X      X    X   

HUBER Hans Huber Stitftung            X   

ISELL Achille Isella-Fonds            X   
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JENNI Paul Josef Jenni-Stiftung            X   

KIEFE Kiefer Hablitzel Stiftung         X   X   

KIKRE Kinderkrebshilfe Schweiz      X X      X  

KINBS Stiftung für kranke Kinder in Basel      X X      X  

KLAPR Paul und Anna Klaproth Stiftung  X           X  

KOVIV Kovive  X   X  X        

KREBS Krebsliga beider Basel      X         

KUNIG Kunigunde + Heinrich Stiftung  X    X       X  

LANDW Stiftung Landwaisenhaus       X      X  

LANG Lang-Stiftung           X X   

LEA LEA Schweiz       X X     X  

LÜÜCH Lüüchtturm       X      X  

MARIE Marie Anna-Stiftung       X       X 

MIGRO 
Stipendien und Studienpreise des Migros-
Genossenschaftsbundes            X   

MILCH Milchsuppe-Stiftung   X        X  X  

MOSAI Stiftung Mosaik   X          X  

MÜLLE Johanna und Martin H. Müller-Stiftung  X          X   

MUSIK 
Schweiz. Stipendienfonds  
für Musikstudien 

           X   

MÜTTE Kommission für Mütterferien     X  X X     X  

MÜTZH Stiftung Mütterhilfe       X X  X   X X 

NACHW 
Stipendienkommission für Nachwuchs-
kräfte aus Entwicklungsländern            X   

OBERL J. Oberle-Gedächtnisstiftung  X          X X  

ORPHE Orphelina-Stiftung  X     X      X  

PARAP Schweizer Paraplegiker-Stiftung   X          X  

PARAV Leonhard Paravicini-Stiftung         X    X X 

PFARR 
Römisch-katholische Pfarreien 
Basel-Stadt und Baselland  X           X  

PFLEG Abteilung Langzeitpflege   X X  X         

PLUS 
Plusminus Budget- und 
Schuldenberatung 

          X    

PRADE Pradella-Burckhardt-Stiftung     X X         

PROJU Pro Juventute beider Basel       X  X    X X 

PROSE Pro Senectute Basel-Stadt    X         X  

REINH F. + M. Reinhardt-Stiftung  X       X    X  

REKA Reka Jubiläumsstiftung  X   X          

RESPI Emil Respinger Fonds  X           X  

ROCHE Roche Research Foundation            X   
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ROMBA 
Roche MBA Fellowship Programme for 
Medical and Science Graduates 

           X   

RONUS 
Peter und Johanna Ronus-
Schaufelbühl Stiftung 

 X     X X     X  

ROSEN Alphons Rosenburger Stiftung  X    X       X  

ROTAR Rotary Club Basel            X   

SAFFA 
Bürgschaftsgenossenschaft SAFFA 
der Schweizer Frauen 

       X  X     

SBB SBB AG, Beratungsstelle Basel             X  

SBPV 
SBPV-Fonds (Schweizerischer 
Bankpersonalverband) 

           X X  

SCHAU Emma Schaub-Stiftung  X  X     X    X  

SCHIN Jean-Pierre Schindler Stiftung            X   

SCHWI Schwiizer hälfed Schwiizer  X           X  

SGG 
Schweizerische 
Gemeinnützige Gesellschaft 

        X    X X 

SHMK 
Stiftung SHMK Schweizerische Hilfe 
für Mutter und Kind 

      X X     X  

SNS 
Schweizerische 
Nationalspende (SNS) 

 X           X  

SOFO 
Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind SOFO 

      X X     X  

SPINA 
Schweiz. Vereinigung zugunsten von 
Personen mit Spina bifida+Hydrocephalus   X   X       X  

SRK Schweizerisches Rotes Kreuz      X       X  

STIFR 
Stiftung für Stipendien 
an Frauen 

       X   X X   

STRAF 
Schweizerische Stiftung für die Hilfe 
an Straffällige und ihre Familien 

 X         X  X  

SUISA 
Stiftung „Urheber- und Verleger-
Fürsorge der SUISA“ 

 X X X         X  

SUTER Hermann Suter-Stiftung            X X  

TANNE Rolf Tanner-Gedächtnis-Stiftung       X     X   

TESTE 
Josua Tester-Stiftung 
Klein-Basel 

           X   

THEOL 
Stiftung für theologische und 
philosophische Studien 

           X X  

THORE Fondation Thorens             X  

TSCHU Beatrice und Otto Tschumi-Stiftung          X  X   

UBS Sozialberatung UBS             X  

UNIBS Stipendienfonds der Universität Basel  X          X   
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UNTER 
Unterstützungsfonds für Menschen in 
Not, insbesondere Frauen und Familien  X     X X X    X X 

VIKO 
VIKO /  
Akademische Vinzenzkonferenz Basel 

    X  X        

VINZE 
Vinzenzgemeinschaft Schweiz und 
Basel-Stadt, Baselland 

 X   X       X X  

WIELA Alfred und Rosalie Wieland-Stiftung   X    X     X   

WINBL Winterhilfe Baselland  X           X  

WINBS Winterhilfe Basel-Stadt  X           X  

V-STI Basler Stipendienverzeichnis            X   

V-SU Basler Suchthilfe               

V-UNI Index Donationum - Uni Basel            X   
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Organisation Advent-Stiftung 

 Rennweg 50 
4052 Basel 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Verkündigung des Evangeliums, Verbreitung christlicher Literatur, 
soziale Unterstützung von Einzelpersonen und Institutionen in Zu-
sammenhang mit dem Hauptzweck. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Einmalige Unterstützungen, keine Dauerunterstützung 
Keine Bau- und Einrichtungsbeiträge 
Im Sozialbereich: Hilfe zur Selbsthilfe 

Zielgruppe(n)  Kleinere Freikirchen vor allem aus dem Umfeld der evangelischen 
Kirche 

Bedingungen  Schriftliches Gesuch einer Kirche oder kirchlich nahestehenden In-
stitution. Erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur finanziellen Si-
tuation und zum Kostenverteiler. 

Gebiet  Ganze Welt 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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Organisation Legat Emil Allemandi 

 c/o Bürgergemeinde Basel-Stadt 
Stadthausgasse 13 
4001 Basel 

Telefon  061-269 96 10 
FAX 061-269 96 30 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Unselbständige Stiftung der Bürgergemeinde der Stadt Basel 

Zweck  Beiträge jährlich an zwei 'empfehlenswerte Mädchen baslerischer 
Herkunft oder in Basel wohnhaft zur Anschaffung von Aussteuern. 
Die Gabe soll ihre Verehelichung erleichtern.' 

  

Voraussetzungen  Junge, minderbemittelte Frauen mit Basler Bürgerrecht oder in der 
Stadt Basel wohnhaft 

Beiträge  Einmalige Beiträge an Aussteuern 

Zielgruppe(n)  Im Stiftungszweck umschrieben 

Bedingungen  Erforderlich sind Angaben zur finanziellen Situation (Einnahmen/ 
Ausgaben). 

Gebiet  Stadt Basel 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular; eine Stiftungskommission 
bewilligt die Beiträge. 
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Organisation Anna Caroline Stiftung 

 c/o ETH Zürich Foundation 
Niederdorfstrasse 88 
8001 Zürich 

Telefon   
FAX  
E-Mail  annacaroline@ethz-foundation.ch 
Internet  www.annacaroline.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Stipendien oder Darlehen an ausgewählte Hochschulstudentinnen 
(nur Frauen), die sich im letzten Jahr vor einem Abschluss befinden 
und deren Studium finanziell nicht gesichert ist. 

  

Voraussetzungen  Hochschulstudentinnen, welche Durchschnittsnoten von mindestens 
4,5 (bei 6 als Maximum) ausweisen können und nach Möglichkeit 
durch Nebenerwerb an die Finanzierung ihres Studiums beigetragen 
haben. 

Beiträge  Stipendien oder Darlehen von Fr. 2'000.-- bis Fr. 6'000.-- pro Jahr 

Zielgruppe(n)  Studentinnen einer Universität oder ETH 
(nicht Fachhochschulen) 

Bedingungen  Nur Studentinnen vor einem akademischen Abschluss (Lizentiat, Ba-
chelor, Master) 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Die Stipendien werden jährlich anfangs Mai und November ausge-
richtet. Das entsprechende Gesuchsformular ist via Internet zu be-
ziehen und sollte bis Ende April/Oktober eingereicht werden. 
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Organisation Arbeitslosenrappen 

 Claragraben 139 
4057 Basel 

Telefon  061-691 30 20 
FAX 061-691 30 21 
E-Mail  arbeitslosenrappen@bluewin.ch 
Internet  www.arbeitslosenrappen.ch 
  
  

Rechtsform  Gemeinnützige Stiftung 

Zweck  Finanzielle Unterstützung (zinslose Darlehen) von erwerbslosen Per-
sonen, die durch ein eigenes Projekt selbständig werden wollen. 

  

Voraussetzungen  Arbeitslosigkeit 

Beiträge  Einmalige Starthilfebeiträge (zinslose Darlehen) 
Keine Dauerunterstützung und/oder Übernahme von Lebenshal-
tungskosten 

Zielgruppe(n)  Erwerbslose Personen, die selbständig werden wollen. 

Bedingungen  Gesuch muss von der zu unterstützenden Person selbst eingereicht 
werden. 
Mindestalter 35 Jahre 
Es muss enthalten: Lebenslauf, persönliches Budget, gewünschter 
Betrag, Geschäftsplan (Investitionen, Einnahmen, Ausgaben, Werbe-
konzept usw.) 

Gebiet  Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Bemerkungen  Angaben auf Internetseite 
www.arbeitlosenrappen.ch/willkommen/Gesuche 
Das Sekretariat ist in der Regel Montag und Dienstag besetzt. 
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Organisation Stiftung für Hilfeleistungen an Arbeitnehmer 

 c/o Marcus Cottiati 
Güterstrasse 141 
4053 Basel 

Telefon  061-361 91 00 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung an ArbeitnehmerInnen oder ehemalige Arbeitnehme-
rInnen von Firmen, welche dem Basler Volkswirtschaftsbund ange-
hör(t)en in Fällen der Arbeitslosigkeit; 
Zuwendungen an soziale Institutionen insbesondere im Bereich von 
Arbeitslosenprojekten. 

  

Voraussetzungen  Für Einzelgesuchsstellende: (ehemalige) Angehörigkeit zu einer dem 
Basler Volkswirtschaftsbund angeschlossenen Firma; 
Für Institutionen: Tätigkeit im Zweckbereich. 

Beiträge  In der Regel einmalige Beiträge an Einzelgesuchsstellende. 

Zielgruppe(n)  In der Folge von Arbeitslosigkeit in finanzielle Not geratene Arbeit-
nehmerInnen. 
Institutionen im Bereich von Arbeitslosigkeit. 

Bedingungen  Siehe Voraussetzungen 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht ein Formular für Einzelgesuchstellende. 
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Organisation Louise Aubry-Kappeler Stiftung 

 Klybeckstrasse 15 
Postfach 570 
4007 Basel 

Telefon  061-685 16 50 (Di, Mi, Do, morgens) 
FAX 061-685 16 03 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung richtet Beiträge aus an Personen, die sich in finanziell 
bedrängter Lage befinden. Soweit eigene Mittel nicht ausreichen und 
Leistungen aufgrund gesetzlicher Ansprüche nicht geltend gemacht 
werden können oder nicht genügen, richtet die Stiftung zur Förderung 
und Verbesserung der persönlichen und materiellen Verhältnisse 
Zuwendungen aus. 

  

Voraussetzungen  Antragsberechtigt sind alle im Kanton Basel-Stadt angemeldeten 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie im Kanton Basel-Stadt ansäs-
sige Institutionen, die sich im Sinn der Stiftung betätigten. 

Beiträge  Finanzielle Hilfen in Notlagen 

Zielgruppe(n)  Grundsätzlich offen für Gesuch von Personen, die die Stiftungsvor-
aussetzungen erfüllen. 

Bedingungen  Unterstützungsgesuche sind mit dem entsprechenden Formular und 
den verlangten Unterlagen an das Stiftungssekretariat einzureichen. 
(Formulare sind zu beziehen an der Anmeldung der Sozialhilfe der 
Stadt Basel und beim Amt für Ausbildungsbeiträge.) 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen   
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Organisation Amt für Ausbildungsbeiträge 

 Holbeinstrasse 50 
Postfach 
4001 Basel 

Telefon  061-201 31 81 
FAX  
E-Mail  ausbildungsbeitraege@bs.ch 
Internet  www.ed.bs.ch/hochschulen/afab.html 
  
  

Rechtsform  Kantonales Amt des Erziehungsdepartements 

Zweck  Unterstützung von Kantonsangehörigen für deren Aus- und Weiter-
bildung gemäss Gesetz vom 12. Oktober 1967. 

  

Voraussetzungen  Entweder Eltern in Basel-Stadt wohnhaft (für erste Ausbildung) oder 
nach Abschluss der ersten Ausbildung mindestens 2 Jahre ununter-
brochen im Kanton Basel-Stadt wohnhaft und während dieser Zeit fi-
nanziell unabhängig. 

Beiträge  Ausbildungsbeiträge (Stipendien/Darlehen) des Kantons Basel-Stadt 

Zielgruppe(n)  Schülerinnen und Schüler nach Erfüllung der Schulpflicht für Erst-
ausbildung (an öffentlichen Schulen, für Berufslehre, Fachhochschule 
oder Universität), für Weiterbildungen oder Zweitausbildungen. 

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen  Weitere Informationen: www.ed.bs.ch/hochschulen/afab.html 
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Organisation Basler Zeitung „Hilft Not lindern“ 

 Postfach 
4002 Basel 

Telefon  061-639 11 11 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung bezweckt, Gelder zur Unterstützung unverschuldet in Not 
geratener Menschen vorwiegend in der Nordwestschweiz einzuset-
zen. Dort, wo staatliche Hilfe nicht oder noch nicht möglich ist; kann 
es sich auch um Überbrückungshilfe handeln. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Die Höhe der Beträge können im Einzelfall zwischen Fr. 200.-- und 
Fr. 800.-- schwanken.  
Stipendien oder Zahlungen bei juristischen Fällen können nicht ge-
währt werden. 

Zielgruppe(n)  Menschen in Not 

Bedingungen  Die Stiftung benötigt einen Antrag mit der Darstellung der Probleme, 
warum Hilfe benötigt wird, sowie Angaben zur derzeitigen finanziellen 
Situation. 

Gebiet  Nordwestschweiz 

Bemerkungen  Die Stiftung unterstützt anderweitige Bestrebungen, die gleichfalls in der 
Privatinitiative im Sinne eines sozialen Engagements gegenüber der 
Gemeinschaft ein wesentliches Ziel sehen. Notwendige Gelder werden 
durch periodisch wiederkehrende Aktionen der BaZ gesammelt. 
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Organisation Stiftung SOS Beobachter 

 Postfach 
8021 Zürich 

Telefon  043-444 52 52 
FAX 043-444 53 53 
E-Mail  sosbeobachter@beobachter.ch 
Internet  www.sosbeobachter.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung von Einzelpersonen und Familien in vorübergehenden 
Notsituationen. Keine Dauerunterstützung. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Unterschiedlich 

Zielgruppe(n)  Einzelpersonen und Familien 

Bedingungen  Schriftliches Gesuch mit detaillierten Angaben muss von einer sozia-
len Institution eingereicht werden. 
(Merkblätter schriftlich oder online erhältlich.) 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Keine Unterstützung von Institutionen, Vereinen oder Projekten. 
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Organisation Verein Bildungsfonds für Frauen 

 Bahnhofstrasse 4 
Postfach 226 
8590 Romanshorn 

Telefon  071-411 07 49 
FAX 071-411 04 05 
E-Mail  bildungsfonds@frauenseminar-bodensee.ch 
Internet  www.frauenbildungsfonds.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Unterstützung von Frauen in Aus- und Weiterbildungsvorhaben 

  

Voraussetzungen  Ab- oder unterbrochener Bildungsweg; gar keine Ausbildung; wenig 
eigene finanzielle Mittel zur Verfügung. 

Beiträge  Rückzahlbares Darlehen 
(Mindestrate pro Monat Fr. 200.--) 

Zielgruppe(n)  Frauen, die die aufgeführten Voraussetzungen erfüllen. 

Bedingungen  Gesuche werden an den Bildungsfonds für Frauen geschickt; Prüfung 
der Unterlagen erfolgt durch den Vorstand des Bildungsfonds für 
Frauen; Mitgliedschaft im Bildungsfonds für Frauen (Fr. 60.-- pro 
Jahr). 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Die Gesuchsunterlagen können per Post und per Mail eingereicht 
werden. 
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Organisation Legat Louis-Dietrich-Böhme 

 Thomas Mächler, Präsident der Legatskommission 
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Leimenstrasse 1 
4001 Basel 

Telefon  061-267 84 73 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform   

Zweck  Beiträge an Erholungsaufenthalte von Kindern mittelloser Eltern. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz in Basel-Stadt. Die Eltern der Kinder werden von der Sozi-
alhilfe der Stadt Basel unterstützt. Die Abklärung und Gewährung ei-
nes Beitrages erfolgt ausschliesslich durch die Sozialhilfe der Stadt 
Basel. 

Beiträge  Siehe Voraussetzungen 

Zielgruppe(n)  Siehe Voraussetzungen 

Bedingungen   

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen  Das Legat behandelt keine individuellen Gesuche. Beiträge werden 
ausschliesslich durch die Sozialhilfe der Stadt Basel gewährt. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _CARIT 
  

  

Organisation Caritas beider Basel 

 Gesuchsfonds 
Lindenberg 20 
4058 Basel 

Telefon  061-691 55 55 
FAX 061-693 22 52 
E-Mail  info@caritas-beider-basel.ch 
Internet  www.caritas-beider-basel.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck   

  

Voraussetzungen  Wohnsitz in Basel-Stadt oder Basel-Landschaft 
Betreuung durch einen anerkannten Sozialdienst 

Beiträge  Einmalige Überbrückungshilfe, keine Dauerunterstützung, 
keine Beiträge für Ferien, Reisen und Ausbildungen, keine Beiträge 
für Zahnbehandlungskosten, Beiträge bis maximal Fr. 500.-- 

Zielgruppe(n)  Grundsätzlich offen für Gesuche von allen Stellen, welche armutsbe-
troffene Menschen begleiten. 

Bedingungen  Gesuch muss von einem anerkannten Sozialdienst eingereicht wer-
den. Dazu muss unbedingt unser Gesuchsformular verwendet wer-
den. Erforderlich sind Angaben zur finanziellen Situation (Budget-
planung) und zum Kostenverteiler. 
Wenn immer möglich soll auch am Ort, von wo das Gesuch einge-
reicht wird, ein Beitrag gesprochen werden. 

Gebiet  Basel-Stadt und Basel-Landschaft 
In anderen Kantonen gibt es eigene Regionale Caritas-Stellen. 

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular (bestellbar über unsere 
Mail-Adresse). 

 



 
 Juli 2011 

 

 _CEREB 
  

  

Organisation Stiftung Cerebral 

 Erlachstrasse 14 
Postfach 8262 
3001 Bern 

Telefon  031-308 15 15 
FAX 031-301 36 85 
E-Mail  cerebral@cerebral.ch 
Internet  www.cerebral.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Körperliche und geistige Förderung von Cerebralgelähmten. 
Unterstützung von allen Massnahmen, die den Bedürfnissen der Ce-
rebralgelähmten dienen. 

  

Voraussetzungen  Unterstützung für Auslagen, welche in Zusammenhang mit der Be-
hinderung entstehen und durch die öffentliche Hand nicht gedeckt 
werden können. 
Wohnsitz in der Schweiz. 

Beiträge  Unterstützung von Behandlungszentren, Schulungs- und Wohnhei-
men. 
Direkte finanzielle Hilfe an Betroffene. 

Zielgruppe(n)  Behinderte mit cerebralen Bewegungsstörungen, spina bifida oder 
Muskelstrophie und deren Familien. 

Bedingungen  Schriftliche Gesuche, oftmals in Zusammenarbeit mit anderen sozia-
len Institutionen (z.B. Pro Infirmis). 
Erforderlich sind in jedem Fall Angaben über Behinderung (Stiftungs-
zweck) und zur finanziellen Situation sowie zum Kostenverteiler. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
 



 
 Juli 2011 

 

 _DENK 
  

  

Organisation Stiftung „Denk an mich“ 

 Novarastrasse 2 
Postfach 
4002 Basel 

Telefon  061-263 87 08 
FAX 061-263 87 07 
E-Mail  info@denkanmich.ch 
Internet  www.denkanmich.ch 
  
  

Rechtsform  Schweizerische Stiftung 

Zweck  Unterstützung von Ferien-, Freizeit-, Entlastungs- und Bildungsange-
boten für Menschen mit einer Behinderung und deren Angehörige. 

  

Voraussetzungen  In der Schweiz wohnhafte Menschen mit einer Behinderung. 

Beiträge  Die Stiftung leistet grundsätzlich subsidiäre Hilfe. Beiträge pro Tag 
und Person oder pauschal. 

Zielgruppe(n)  Veranstalter, Institutionen, Eltern, Einzelpersonen 

Bedingungen  Die Gesuche sind mit dem entsprechenden Formular mindestens 10 
Wochen vor Beginn der Veranstaltung einzureichen. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Die Richtlinien und Gesuchsformulare können auf der Website her-
untergeladen werden. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _EISEN 
  

  

Organisation Ernst Eisenhut-Züst-Stiftung 

 c/o Bürgergemeinde Basel-Stadt 
Stadthausgasse 13 
4051 Basel 

Telefon  061-269 96 10 
FAX 061-269 96 30 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Unselbständige Stiftung der Bürgergemeinde der Stadt Basel 

Zweck  Ausbildungsbeiträge an junge, unbescholtene Lehrlinge, Handwerke-
rInnen, TechnikerInnen und Meister der Baubranche. 

  

Voraussetzungen  In erster Linie Personen mit Basler Bürgerrecht, in zweiter Linie in 
Basel wohnhafte SchweizerbürgerInnen. 

Beiträge   

Zielgruppe(n)  Berufsausbildungen in der Baubranche 

Bedingungen  Gesuch mit Lebenslauf (Bildungsgang/Berufsziel), Bericht über Fi-
nanzlage und Jahresbudget (mit sämtlichen Einnahmen und Ausga-
ben), Zeugnis eventuell Lehrvertrag. 

Gebiet   

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
Eine Stiftungskommission bewilligt zweimal jährlich (Frühjahr/ Herbst) 
die Beiträge. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _ERBZA 
  

  

Organisation César Erb-Zaugg-Stiftung 

 z.Hd. E. Senn-Feurer 
Baumgartenstrasse 15 
4410 Liestal 

Telefon  061-921 12 86 
FAX  
E-Mail  edgar.senn@gmx.net 
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck Stipendien an Studierende 

  

Voraussetzungen  Kantonsbürger Basel-Landschaft, ein Elternteil wohnhaft in Liestal. 

Beiträge  Zwischen Fr. 800.-- bis max. Fr. 2'000.-- pro Jahr 

Zielgruppe(n)  Knaben und Mädchen 

Bedingungen  Studium oder höhere Schule 

Gebiet Siehe Voraussetzungen 

Bemerkungen  Jährliche Ausschreibung im Mai mit Inserat in der Basel-Landschaftli-
chen Zeitung und im amtlichen Mitteilungsblatt Liestal. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _ERZIE 
  

  

Organisation Kommission zur Mitfinanzierung 
von Erziehungshilfen 

 c/o Familien-, Paar und Erziehungsberatung 
Greifengasse 23 
Postfach 189 
4005 Basel 

Telefon  061-686 68 68 
FAX 061-686 68 69 
E-Mail  familienberatung@familienberatungbasel.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  A-Organisation der GGG 

Zweck  Unterstützung der Eltern und erziehungsberechtigten Personen, die 
aufgrund ihrer eingeschränkten, finanziellen Verhältnisse Schwierig-
keiten haben, die Kosten sinnvoller Freizeitaktivitäten ihrer Kinder zu 
übernehmen. 

  

Voraussetzungen  Wohnort oder Bürgerrecht der Kinder oder Jugendlichen im Kanton 
Basel-Stadt 

Beiträge  Für ein Kind kann maximal Fr. 120.-- pro Monat (d.h. Fr. 720.-- pro 
halbes Jahr) bewilligt werden. 
Wir unterstützen längerfristige Freizeitaktivitäten, um so Kontinuität 
zu erreichen. 

Zielgruppe(n)  Kinder und Jugendliche (siehe Zweck) 

Bedingungen  Siehe Voraussetzungen 

Gebiet   

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _ETHZH 
  

  

Organisation Stipendiendienst der ETH Zürich 

 für Studierende der ETH Zürich 
Rämistrasse 101 
8092 Zürich 

Telefon  044-632 20 40 
FAX 044-632 11 17 
E-Mail  stipendien@rektorat.ethz.ch 
Internet  www.rektorat.ethz.ch/dienste/index 
  
  

Rechtsform  Dienststelle der Hochschule 

Zweck  Subsidiäre Studienbeiträge als Ergänzung zu anderen externen Fi-
nanzierungsquellen wie kantonale Stipendien oder private Stiftungs-
beiträge. 

  

Voraussetzungen  Immatrikulation an der ETH Zürich 
Schwierige finanzielle und familiäre Situation während des Studiums 
an der ETH Zürich 

Beiträge  Schulgelderlass, Stipendien, Darlehen 

Zielgruppe(n)  Studierende der ETH Zürich 

Bedingungen   

Gebiet Wohnsitz oder Aufenthalt in der Schweiz 

Bemerkungen  Nähere Angaben siehe Handbuch der ETH Zürich 
 



 
 Juli 2011 

 

 _EVPFR 
  

  

Organisation Verein zur Ausbildung evangelischer Pfarrer 

 Prof. Dr. Albrecht Grözinger 
Nadelberg 10 
4051 Basel 

Telefon  061-331 26 21 
FAX 061-331 26 21 
E-Mail  albrecht.groezinger@unibas.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Beiträge an Studenten der Theologie an der Universität Basel 

  

Voraussetzungen  Empfehlungen durch Pfarrer oder Professoren 

Beiträge  Nach Bedarf (max. Fr. 2'000.-- pro Semester) 

Zielgruppe(n)  Siehe unter Zweck 

Bedingungen  Dem Gesuch muss eine Aufstellung über Einnahmen und Ausgaben 
beigefügt werden. 

Gebiet   

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _FERIE 
  

  

Organisation Stiftung Feriengestaltung 
für Kinder Schweiz 

 Kantonsstrasse 100 
Postfach 465 
6048 Horw 

Telefon  041-340 60 06 
FAX 041-340 60 06 
E-Mail  info@feriengestaltung.ch 
Internet  www.feriengestaltung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Ermöglichung von Freizeit- und Ferientagen für Kinder und Jugendli-
che, insbesondere für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche, 
durch finanzielle und organisatorische Unterstützung. 

  

Voraussetzungen  In der Schweiz wohnhafte Kinder dürfen an den Aktivitäten teilneh-
men. Sie sollten beispielsweise aus Familien mit knappem Budget, 
aus Einelternfamilien und Kinderheimen stammen oder ein POS/ 
AD(H)S haben. An einem Projekt nehmen auch sehbehinderte und 
blinde Kinder teil. 

Beiträge  Die Stiftung plant und realisiert eigene Projekte. Das Angebot ist im 
Internet nachsehbar. Die Teilnahmebeiträge sind für Familien mit 
knappem Budget sehr günstig. Die Ausrichtung von anderen Beiträ-
gen ist laut Stiftungsratsbeschluss wegen knapper Finanzen bis auf 
weiteres nicht vorgesehen. 

Zielgruppe(n)  Kinder von Alleinerziehenden, aus Heimen, aus Pflegefamilien, aus 
Familien mit knappem Budget, etc.; Kinder mit einem POS/AD(H)S; 
sehbehinderte und blinde Kinder. 

Bedingungen  Projektvergünstigungen können beantragt werden (spezielles For-
mular erhält man nach der Anmeldung). 

Gebiet  Ganze Schweiz (Aktivitäten werden in Mundart durchgeführt - Aus-
nahmen sind nur nach Absprache möglich). 

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular (bestellbar über unsere 
Mail-Adresse). 

 



 
 Juli 2011 

 

 _FRAUE 
  

  

Organisation Katholischer Frauenbund Basel-Stadt 

 Nonnenweg 21 
4055 Basel 

Telefon  061-272 35 44 
FAX 061-272 73 00 
E-Mail  info@frauenbund-basel.ch 
Internet  www.frauenbund-basel.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Beratung und finanzielle Unterstützung von Frauen 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt 

Beiträge  Einmalige Zuschüsse an Frauen in finanzieller Notlage 
Es werden keine Beiträge an Ausbildungen ausgerichtet. 
Höchstbetrag Fr. 500.-- 

Zielgruppe(n)  Frauen mit Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt 

Bedingungen  Gesuch muss von einer offiziellen Beratungsstelle, Sozialdienst einer 
Pfarrei oder einer sozialen Institution eingereicht werden. 
Dem Gesuch muss ein Budget beiliegen. 
Wird das Gesuch für grössere Beiträge auf mehrere Organisationen 
verteilt, muss ein Kostenverteiler beiliegen. 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen  Es werden keine Gesuche von Privatpersonen akzeptiert. 
Einzelpersonen werden an die Beratungsstelle des Katholischen 
Frauenbundes verwiesen. 
 



 
 Juli 2011 

 _FREUD 
  

  

Organisation Stiftung der kleinen Freuden 

 c/o Restaurant zum Schützenhaus 
Schützenmattstrasse 56 
4051 Basel 

Telefon  061-272 67 60 
FAX 061-272 65 86 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung bezweckt kranken, invaliden und armen Kindern sowie 
Kindern von Inhaftierten durch kleine Geschenke Freude zu bereiten, 
um den Beschenkten damit den Glauben an sich selbst und das Ver-
trauen in die Mitmenschen zu fördern. 
Die Stiftung kann Projekte von Institutionen unterstützen, die dem 
Wohl von Kindern dienen, zudem kann sie eigene Projekte der Kin-
derhilfe realisieren. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Fr. 300.-- bis max. 500.-- im Einzelfall, keine Wiederholung 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 
Kinder von BS und Umgebung 

Bedingungen  Siehe oben 

Gebiet  Siehe oben 

Bemerkungen  Die Stiftung erwartet zur Auffindung bedürftiger Fälle die Mitarbeit der 
Öffentlichkeit sowie von Spitälern, Fürsorgeinstitutionen, Behörden, 
Pfarrämtern usw. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _GADEN 
  

  

Organisation Dr. Gadient Engi-Stiftung 

 der Novartis AG 
Postfach 
4002 Basel 

Telefon  061-324 67 38 
FAX 061-324 52 20 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung und Förderung der Berufsausbildung der Mitarbeiten-
den der Schweizer Gesellschaften der Novartis AG, deren in der 
Schweiz domizilierten Tochtergesellschaften mit einem Konzernanteil 
von 100% sowie der Kinder dieser Mitarbeitenden. 

  

Voraussetzungen  Anträge für Stipendien können nur von Mitarbeitenden der Novartis 
AG eingereicht werden. 

Beiträge  Die Stipendien werden nach Rücksprache mit den staatlichen Sti-
pendienstellen und nach Prüfung der Einkommens- und Vermögens-
verhältnisse der antragstellenden Familie gemäss den festgelegten 
Richtwerten berechnet. 

Zielgruppe(n)   

Bedingungen  Förderungsberechtigt sind staatliche Ausbildungen, welche nach der 
obligatorischen Schulpflicht zu einem staatlich anerkannten Ab-
schluss führen. 

Gebiet   

Bemerkungen  Bewerbungen für Stipendien müssen auf den Antragsformularen der 
Stiftung eingereicht werden. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _GERBE 
  

  

Organisation Fritz Gerber Stiftung für begabte junge Menschen 

 Kirchgasse 38 
Postfach 373 
8024 Zürich 

Telefon  044-260 53 83 
FAX 044-254 60 35 
E-Mail   
Internet  www.fritz-gerber-stiftung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung bezweckt auf ausschliesslich gemeinnütziger Basis die 
Förderung begabter junger Menschen durch Leistung finanzieller 
Beiträge zur Aus-, Fort- und Weiterbildung. Sie ist tätig, wo für die Er-
reichung des Stiftungszweckes keine öffentlichen Gelder zur Verfü-
gung stehen. 

  

Voraussetzungen  Dauernder Wohnsitz in der Schweiz 
Alter: 10 - 25 Jahre 

Beiträge  In der Regel einmalige Beiträge zwischen Fr. 5'000.-- und  
Fr. 20'000.--. 

Zielgruppe(n)  Begabte junge Menschen im Alter zwischen 10 und 25 Jahren 

Bedingungen  Begabte junge Menschen in den Bereichen Schule (inkl. Fachhoch-
schulen), Handwerk, Kultur und Sport 
Nicht berücksichtigt werden Gesuche von Bewerbern der Universität 
und der ETH. 

Gebiet  Ganze Schweiz (auch im Ausland, aber mit Wohnsitz Schweiz) 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _GLÜCK 
  

  

Organisation Glückskette 

 Büro für die deutschsprachige Schweiz 
Postfach 
3000 Bern 14 

Telefon  031-398 41 11 
FAX 031-398 41 12 
E-Mail  info@glueckskette.ch 
Internet  www.glueckskette.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  In der Schweiz: Nothilfe an Einzelpersonen und Familien in momen-
tanen finanziellen Schwierigkeiten 
Im Ausland: Unterstützung von Nothilfe-, Rehabilitations- und Wie-
deraufbauprogrammen in Zusammenarbeit mit Schweizer Partner-
Hilfswerken im Falle von Katastrophen und kriegerischen Auseinan-
dersetzungen, Betreuung von Kindern in Not 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz in der Schweiz (Schweizer BürgerInnen und Personen mit 
Ausweis B und C) 

Beiträge  Schweiz: einmalige Überbrückungshilfe 

Zielgruppe(n)   

Bedingungen  Gesuche nur nach vorhergehender Kontaktnahme mit dem Sozial-
dienst der Wohngemeinde einreichen 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Keine Stipendien, keine Auslandreisen und keine Schuldensanierun-
gen 

 



 
 Juli 2011 

 

 _GRÜNE 
  

  

Organisation Stiftung zum Grünen Helm 

 c/o Willi Fischer, Präsident 
Baselstrasse 5 A 
4125 Riehen 

Telefon  061-641 44 74 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Gemeinnützige Stiftung 

Zweck  Unterstützung von bedürftigen Betagten 

  

Voraussetzungen  Bei Einzelhilfen: in der Regel AHV-Alter und im Nachgang zu AHV-
Ergänzungsleistungen 

Beiträge  Einmalige und periodische Leistungen 

Zielgruppe(n)  Bedürftige Betagte und betagtenspezifische Projekte von anerkann-
ten Organisationen 

Bedingungen  Bei Einzelhilfen muss das Gesuch von einer anerkannten Sozialbe-
ratungsstelle eingereicht werden. 

Gebiet  Region Basel 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _HABUC 
  

  

Organisation Hatt-Bucher-Stiftung 

 Geschäfts- und Fachstelle 
Postfach 1812 
8027 Zürich 

Telefon   
FAX  
E-Mail  martin.mezger@hatt-bucher-stiftung.ch 
Internet  www.hatt-bucher-stiftung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Einzelfallhilfe, Projektunterstützung im Altersbereich 

  

Voraussetzungen  Ältere Menschen (ca. 60+) 

Beiträge   

Zielgruppe(n)  Ältere Menschen (ca. 60+) 

Bedingungen  Gesuche ausschliesslich via anerkannte Institutionen, Organisationen 
und Sozialdienste 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen   
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 _HANDS 
  

  

Organisation Handschin-Stiftung 

 Rheinstrasse 33b 
4410 Liestal 

Telefon  061-925 52 05 
FAX 061-925 69 97 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Jungen Kantonsangehörigen in bescheidenen finanziellen Verhältnis-
sen mit überdurchschnittlicher Begabung und besonderem Einsatz 
ermöglichen, einen ihren Fähigkeiten entsprechenden Bildungsgang 
zu verfolgen oder im Rahmen ihrer Ausbildung Projekte bewilligen. 

  

Voraussetzungen  Berücksichtigung Einsatz der Bewerberin oder des Bewerbers, finan-
zielle Gesamtsituation, insbesondere Einkommen und Vermögen der 
Bewerberin oder des Bewerbers oder der Eltern; Alter; Wohnort und 
Ausbildungsort; Schulkosten und bisherige Tätigkeit (Leistungsaus-
weis). 

Beiträge  Jährlich wiederkehrende Beiträge an einen Ausbildungsgang oder 
einmalige Beiträge an besondere Projekte. 

Zielgruppe(n)  AbsolventInnen von Hochschulen; TechnikumabsolventInnen; Semi-
naristInnen, AbsolventInnen von Fachschulen; SchülerInnen von 
Mittelschulen; Lehrtöchter und Lehrlinge. 

Bedingungen  Gesuch erforderlich mit Leistungsausweis (Zeugnisnoten, Abschluss-
noten etc.), Vermögens- und Einkommensnachweis. 

Gebiet  Basel-Landschaft 

Bemerkungen  Das Formular ist beim Sekretariat der Handschin-Stiftung erhältlich. 
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 _HASLE 
  

  

Organisation Hasler Stiftung 

 Hirschengraben 6 
3011 Bern 

Telefon  031-381 41 41 
FAX 031-381 67 00 
E-Mail  office@haslerstiftung.ch 
Internet  www.haslerstiftung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Förderung der Forschung und Ausbildung auf dem Gebiet der IKT 

  

Voraussetzungen  Offensichtlich begabt 
Mittel aus persönlichem Umfeld (Familie) ungenügend 
Subsidiär zum staatlichen Stipendienwesen 
Wohnsitz in der Schweiz oder SchweizerIn im Ausland 

Beiträge  An Stipendien für Studien an Hochschulen, Fachhochschulen in Te-
lekommunikation, Elektrotechnik, Informatik 

Zielgruppe(n)  Siehe oben 

Bedingungen   

Gebiet  Siehe oben 

Bemerkungen  Detaillierte Informationen auf www.haslerstiftung.ch 
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 _HECKE 
  

  

Organisation Dr. A. Heckendorn-Stipendienfonds 

 c/o Bürgergemeinde Basel-Stadt 
Stadthausgasse 13 
4051 Basel 

Telefon  061-269 96 10 
FAX 061-269 96 30 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Unselbständige Stiftung der Bürgergemeinde der Stadt Basel 

Zweck  Ausbildungsbeiträge (höhere Schulen und Hochschulen) für begabte, 
unbemittelte Basler Bürgerinnen und Bürger 

  

Voraussetzungen   

Beiträge   

Zielgruppe(n)  Im Stiftungszweck umschrieben 

Bedingungen  Gesuch mit Lebenslauf (Bildungsgang/Berufsziel), Bericht über Fi-
nanzlage und Jahresbudget (mit sämtlichen Einnahmen und Ausga-
ben), Ausbildungsbestätigung, Zeugnis. 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
Eine Stiftungskommission bewilligt zweimal jährlich (Frühjahr/Herbst) 
die Beiträge. 
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 _HILFD 
  

  

Organisation Hilfsverein für Deutsche in Basel 

 Treyer Treuhand AG 
Hilfsverein für Deutsche in Basel 
Lautengartenstrasse 14 
4052 Basel 

Telefon  061-270 90 00 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Finanzielle Unterstützung von hilfsbedürftigen Deutschen in Basel-
Stadt und Basel-Landschaft 

  

Voraussetzungen  Deutsche mit Wohnsitz in Basel-Stadt oder Basel-Landschaft 
Gültiger deutscher Reisepass oder Personalausweis sowie gültige 
Aufenthaltsbewilligung (B oder C) 

Beiträge  Einmalige Überbrückungshilfe, aber keine Beiträge für Ausbildungen 
(Stipendien) 

Zielgruppe(n)  Siehe Voraussetzungen 

Bedingungen  Gesuch kann von der betroffenen Person direkt oder auch von einem 
anerkannten Sozialdienst eingereicht werden. Erforderlich sind An-
gaben zur derzeitigen finanziellen Situation (Budgetplanung) sowie zu 
anderen laufenden Unterstützungen. Erst nach einem persönlichen 
Gespräch mit den Stiftungsräten/der Stiftungsrätin wird die Entschei-
dung gefällt. 

Gebiet  Siehe Voraussetzungen 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _HORIZ 
  

  

Organisation HORIZONTA - Ein Fonds des ZONTA Club Basel 

 A. Schelling 
Dorneckstrasse 40 
4114 Hofstetten 

Telefon  061-733 85 50 
FAX 061-731 15 39 
E-Mail  zc.basel@eblcom.ch 
Internet  www.zonta.ch 
  
  

Rechtsform  Verein / Fonds 

Zweck  ZONTA - Ein Serviceclub mit dem Ziel, den Status der Frauen welt-
weit zu fördern. 
Der Fonds HORIZONTA hat den Zweck, Frauen in finanzieller Not-
lage durch Beiträge zu helfen, eine Aus- oder Weiterbildung zu ab-
solvieren, die ihre berufliche und soziale Situation nachhaltig ver-
bessert. 

  

Voraussetzungen  Es werden Gesuche berücksichtigt zur Unterstützung einer Erstaus-
bildung (Berufslehre, Fachausbildung, Studien) oder einer entsprech-
enden Weiterbildung. Es können auch Kurse mitfinanziert werden, die 
dem Einstieg in den Beruf, dem Wiedereinstieg oder der Verbesse-
rung der beruflichen Situation dienen. 
Die Gesuchstellerinnen müssen mindestens 16 Jahre alt sein und im 
Kanton BS oder BL wohnen. 
Die Ausbildungsstätte muss vom Kanton BS oder vom Bund 
anerkannt sein. Die Ausbildung muss in der Regel arbeitsmarktver-
träglich sein. 

Beiträge  Direkte finanzielle Hilfe an die Betroffenen. 

Zielgruppe(n)  Frauen, die die aufgeführten Voraussetzungen erfüllen. 

Bedingungen  Schriftliche Gesuche, auch in Zusammenarbeit mit anderen sozialen 
Institutionen. In dem Gesuch muss enthalten sein: 
Lebenslauf (Bildungsgang/Berufsziel), Bericht über die Finanzlage 
und das Jahresbudget (mit sämtlichen Einnahmen und Ausgaben), 
Zeugnisse, evt. Lehrvertrag, Nachweis, dass die gewünschte Ausbil-
dung absolviert werden kann (Aufnahmebestätigung der Ausbil-
dungsstätte). 

Gebiet  Basel und Umgebung 

Bemerkungen  Unser eigenes Gesuchsformular kann über unsere Mail-Adresse 
bestellt werden. 
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 _HUBER 
  

  

Organisation Hans Huber Stiftung 

 c/o Dr. Hanspeter Müller 
Hohewindestrasse 20 
4059 Basel 

Telefon  061-361 95 64 
FAX 061-363 90 85 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Ausbildungsbeiträge für Konservatoristinnen und Konservatoristen, 
die sich über überdurchschnittliche Begabung und Leistung auswei-
sen. 

  

Voraussetzungen  Erfolgreich abgeschlossenes Grundstudium in Musik 

Beiträge  Bis Fr. 10'000.-- pro Jahr 

Zielgruppe(n)  Bürgerinnen und Bürger der Kantone Basel-Stadt und Basel-Land-
schaft unter 28 Jahren 

Bedingungen  Referenzen; Nachweise über erfolgreiche Konzerte, Kurse, Weiterbil-
dung im In- und Ausland 

Gebiet  Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Bemerkungen  Gehen Bewerbungen gleicher Qualität ein, werden PetentInnen be-
vorzugt, deren ökonomische Verhältnisse dies nahe legen. 
Anmeldetermin: bis zum 25. Mai des Jahres der Ausschreibung. 
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 _ISELL 
  

  

Organisation Achille Isella-Fonds 

 c/o Bundesamt für Bildung und Wissenschaft 
Hallwylerstrasse 4 
3003 Bern 

Telefon  031-322 96 84 oder dienstags 031-325 18 56 
FAX 031-322 78 54 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Förderungsbeiträge an begabte junge SchweizerInnen für ein Stu-
dium an einer schweizerischen, universitären Hochschule oder an der 
ETH. 

  

Voraussetzungen  Studium an einer schweizerischen Hochschule oder an der ETH
Empfehlungen eines Professors der entsprechenden Fakultät 

Beiträge  Fr. 500.-- bis Fr. 1'000.-- einmal jährlich 
Mindestens die Hälfte der ausgerichteten Beiträge soll StudentInnen 
aus dem Tessin zukommen. 

Zielgruppe(n)  Begabte junge SchweizerInnen 

Bedin gungen  Gesuch mit Kopie Maturitätsausweis, Immatrikulationsbestätigung für 
Wintersemester, Bestätigung über abgelegte Examen, eingereichte 
Arbeiten/Empfehlungen eines Professors der entsprechenden Fa-
kultät, Kopie letzte Steuerrechnung StudentIn und Eltern. 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen  Gesuch bis 20. Oktober einreichen 
Das Sekretariat wird nur von Oktober bis Januar geführt; die Beiträge 
werden einmal jährlich, im November, vom Stiftungsrat zugespro-
chen. 
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 _JENNI 
  

  

Organisation Paul Josef Jenni-Stiftung 

 p.A. Herrn Dr. Felix Liatowitsch 
Elisabethenstrasse 28 
4010 Basel 

Telefon  061-272 14 55 
FAX 061-272 38 07 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung der Weiterausbildung von ArbeiterInnen oder Hand-
werkerInnen mit Wohnsitz oder Bürgerort Basel-Stadt/Basel-Land-
schaft 

  

Voraussetzungen  Staatliche Stipendien nicht erhältlich oder ausreichend 
Abschluss der Ausbildung in der Regel bis zum 35. Altersjahr 
Wohnsitz oder Bürgerort Basel-Stadt oder Basel-Landschaft 

Beiträge  In der Regel bis maximal Fr. 20'000.-- pro Jahr 

Zielgruppe(n)  ArbeiterInnen oder HandwerkerInnen 

Bedingungen   

Gebiet  Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Bemerkungen   
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 _KIEFE 
  

  

Organisation Kiefer-Hablitzel-Stiftung 

 c/o Zölch & Partner 
Maulbeerstrasse 10 
Postfach 8936 
3001 Bern 

Telefon  031-386 11 11 
FAX 031-386 11 10 
E-Mail  office@kieferhablitzel.ch 
Internet  www.kieferhablitzel.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Jährliche Zuwendungen an verschiedene Schweizer Institutionen und 
Organisationen im Kulturbereich; Förderung junger Schweizer Musi-
kerinnen und Musikern sowie Künstlerinnen und Künstler im Bereich 
bildende Kunst. 

  

Voraussetzungen  Schweizerinnen und Schweizer oder Personen, die sich nachweislich 
seit mindestens 5 Jahren in der Schweiz aufhalten oder mit einer 
Person schweizerischer Nationalität verheiratet sind. 
Bereich Musik: Höchstalter 28 Jahre für InstrumentalistInnen, 
32 Jahre für SängerInnen, DirigentInnen und KomponistInnen, 
Bereich bildende Kunst: Höchstalter 30 Jahre 

Beiträge  Bereich Musik: Studienpreise / Studienbeiträge 
Bereich bildende Kunst: Einzelpreise 

Zielgruppe(n)  Junge Musikerinnen und Musiker im Bereich der klassischen Musik 
sowie Künstlerinnen und Künstler im Bereich der bildenden Kunst. 

Bedingungen   

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen   
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 _KIKRE 
  

  

Organisation Kinderkrebshilfe Schweiz 

 Sonnenrain 4 
4534 Flumenthal 

Telefon  032-637 30 85 
FAX 032-630 30 16 
E-Mail  info@kinderkrebshilfe.ch 
Internet  www.kinderkrebshilfe.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Vertretung der Anliegen krebskranker Kinder und ihrer Familien. 

  

Voraussetzungen  Das krebskranke Kind oder dessen gesetzlicher Vertreter muss in der 
Schweiz Wohnsitz haben. 

Beiträge  Finanzielle Hilfe für Auslagen, die die Krankenkasse oder IV nicht 
übernehmen im Zusammenhang mit der Krebserkrankung des Kin-
des. 

Zielgruppe(n)  Krebskranke Kinder und ihre Familie 
Das Kind muss in einem Kinderspital behandelt werden = Kinder-
krebs. 

Bedingungen  Das Gesuch muss von einem Sozialdienst der Kinderspitäler einge-
reicht werden. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Das Gesuchsformular ist im Sekretariat erhältlich. 
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 _KINBS 
  

  

Organisation Stiftung für kranke Kinder in Basel 

 c/o Bank Sarasin 
Elisabethenstrasse 62 
Postfach 1122 
4002 Basel 

Telefon  061-260 94 02 
FAX 061-261 11 14 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung im Sinne Art. 80 des ZGB 

Zweck  Kranken Kindern, wohnhaft in Basel und Umgebung, zur Heilung zu 
verhelfen und ihnen ärztliche Hilfe und leibliche und geistige Pflege 
zu gewähren. 

  

Voraussetzungen  Beiträge müssen kranken Kindern, die in Basel und Umgebung woh-
nen zu Gute kommen. 

Beiträge  An Einzelne oder an öffentliche oder private Institutionen 

Zielgruppe(n)  Kinder 

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen   
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 _KLAPR 
  

  

Organisation Paul und Anna Klaproth Stiftung 

 Herrn Dr. Jakob Höhn 
Pestalozzi Lachenal Patry 
Löwenstrasse 1 
8001 Zürich 

Telefon  044-217 91 11 
FAX 044-217 92 17 
E-Mail  jakob.hoehn@plplaw.ch 
Internet  www.klaprothstiftung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung bedürftiger Männer und Frauen 

  

Voraussetzungen  SchweizerbürgerIn, Mindestalter 75, evangelische Konfession 

Beiträge  Einmalige Zuwendung oder Dauerunterstützung 
Notfälle, Krankheit, Operation, Spital- oder Erholungsaufenthalt 
Bei Zuwendungen an Insassen von Altersheimen darf der Beitrag nur 
für Taschengeld zur freien Verfügung des Bedürftigen verwendet 
werden. 

Zielgruppe(n)  Grundsätzlich offen für Gesuche von allen Stellen, welche armutsbe-
troffene Menschen begleiten. 

Bedingungen  Voraussetzungen müssen erfüllt sein und dokumentiert werden 
(Schriften, Auszug Steuererklärung). Angaben zur finanziellen Situa-
tion. 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen  Das Gesuch kann formfrei gestellt werden. Es besteht jedoch ein Ge-
suchsformular auf der Homepage. 
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 _KOVI 
  

  

Organisation Kovive 

 Ferien für Kinder in Not 
Unterlachenstrasse 12 
6005 Luzern 

Telefon  041-249 20 80 
FAX 041-249 20 99 
E-Mail  info@kovive.ch 
Internet  www.kovive.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Einsatz für sozial benachteiligte Kinder und Familien in der Schweiz 
und in Europa; soziales Engagement von Freiwilligen 

  

Voraussetzungen  Unterstützte Kinder und Familien können sich Ferien und Erholung 
ohne die Hilfe Dritter nicht leisten. 
Für die Freiwilligen sind Toleranz, Interesse und Offenheit gegenüber 
sozial Benachteiligten wichtig. 

Beiträge  Vermittlung von Kindern in Not an Gastfamilien 
Kinderlager, Familienferien für Familien mit kleinem Budget 
Vermittlung von preiswerten Ferienangeboten in der Schweiz 
Begleitung und Förderung von Freiwilligen 

Zielg ruppe(n)  Kinder und Familien in Not 
Einzelpersonen, Ehepaare und Familien, die bereit sind, unentgeltlich 
im Rahmen der Kovive-Angebote ihren Einsatz zu leisten. 

Bedingungen  Für Unterstützungsgesuche sind schriftliche Angaben zur finanziellen 
Situation der Betroffenen erforderlich. 
Bestätigungen durch Soziale Dienste, Beratungsstellen oder Hilfs-
werke werden anerkannt. 

Gebiet  Kinder und Familien aus der Schweiz und aus dem Ausland. 
Freiwillige aus allen Regionen der Schweiz. 

Bemerkungen   
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 _KREBS 
  

  

Organisation Krebsliga beider Basel 

 Mittlere Strasse 35 Kanonengasse 33 
4056 Basel  Postfach 
   4410 Liestal 

Telefon  061-319 99 88 061-927 94 30 
FAX 061-319 99 89 061-927 91 29 
E-Mail  info@klbb.ch 
Internet  www.klbb.ch 
  
  

Rechtsform  Politisch und konfessionell neutraler Verein gem. Art. 60 ff. ZGB 

Zweck  Regionale Forschungsförderung 
Präventionsprogramme 
Dienstleistungen für Krebsbetroffene und Angehörige (Information, 
kostenlose Beratung, Unterstützung in Notsituationen, Kurse und 
Gruppenangebote) 
Drehscheibe Krebs (Vermittlung, Förderung, Zusammenarbeit) 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz in Basel-Stadt oder Basel-Landschaft 
Von einer Krebserkrankung direkt oder indirekt betroffen 

Beiträge  Kosten, die in Folge der Krebserkrankung entstehen (Beispiel: Be-
handlung, Transporte, begleitete Dienste, Kur und Erholung, Hilfs-
mittel, Überbrückung für den Lebensunterhalt) 

Zielgruppe(n)  Einzelpersonen und Familien 

Bedingungen  Kontaktaufnahme mit dem Beratungsdienst der Krebsliga beider Ba-
sel oder schriftliches Gesuch mit detaillierten Angaben (Formular 
anfordern) 
Das eigene finanzielle Budget und versicherungsrechtlich Ansprüche 
sind ausgeschöpft. 

Gebiet  Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Bemerkungen   
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 _KUNIG 
  

  

Organisation Kunigunde + Heinrich Stiftung 

 c/o Scobag Privatbank AG 
Gartenstrasse 56 
Postfach 
4010 Basel 

Telefon  061-205 12 12 
FAX 061-205 12 79 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung von Kranken und Bedürftigen 

  

Voraussetzungen  Die betreffenden Personen sollten unverschuldet in Not geraten sein. 

Beiträge  Einmalige Überbrückungshilfen 

Zielgruppe(n)  In Not geratene Mitmenschen 

Bedingungen  Einreichung eines Gesuches durch den Betroffenen selbst oder durch 
einen Vertreter. 
Erforderlich sind Angaben zur finanziellen Situation. 

Gebiet  Vorzugsweise Basel-Stadt / Basel-Landschaft 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _LANDW 
  

  

Organisation Stiftung Landwaisenhaus Basel 

 c/o Monique Ehinger Krehl 
Domstrasse 2 
4144 Arlesheim 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Hilfe für Kinder aus unvollständigen Beziehungen bzw. Hilfe für deren 
Elternteil zur Überbrückung eines finanziellen Engpasses. Der Gang 
zur Sozialhilfe soll für die gesuchstellende Person vermieden werden 
können. 

  

Voraussetzungen  Leistungen der Stiftung werden nicht an Bürgerinnen oder Bürger der 
Stadt Basel ausgerichtet. 

Beiträge  Werden auf das Existenzminimum der Gesuchstellerin oder des Ge-
suchstellers abgestellt. 
Keine grösseren Schuldensanierungen. 
Keine Unterstützungsbeiträge zusätzlich zu Sozialhilfeleistungen. 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 

Bedingungen  Einsichtnahme in sachdienliche Belege sowie gelegentliche Besuche 
am Domizil der Gesuchstellerin oder des Gesuchstellers. 

Gebiet  Riehen und Bettingen sowie Niedergelassene in der Stadt Basel 

Bemerkungen   
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 _LANG 
  

  

Organisation Lang-Stiftung 

 c/o Rudolf Senn 
Zehntenfreistrasse 59 
4103 Bottmingen 

Telefon  061-363 70 10 
FAX 061-363 70 11 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Kirchliche Stiftung 

Zweck  Förderung des schweizerischen evangelisch-reformierten theologi-
schen Nachwuchses für den Dienst in einer evangelischen Kirchge-
meinde, Institut oder Lehranstalt durch Stipendien, Studienbeiträge 
und Darlehen. 

  

Voraussetzungen  Empfehlung eines Dozenten 

Beiträge  Für jedes neue Semester ist ein neues Gesuch einzureichen. 
Termine sind: 01.05. und 01.10. 

Zielgruppe(n)  Studierende der evangelischen Theologie, die an einer staatlichen 
theologischen Fakultät studieren und sich auf die Konkordatsexamina 
vorbereiten oder das Prope schon abgelegt haben. 

Bedingungen  Gesuch muss vom Kandidaten auf vorbereitetes Formular über die 
oben genannten Stiftungsvertreter eingereicht werden. 
Die Stipendien/Darlehen werden vom 2. bis 14. Semester ausge-
richtet. Bei Studienabbruch, Wechsel der Fakultät oder bei Antritt ei-
ner nichtkirchlichen Stelle sind die empfangenen Stipendien zurück-
zuzahlen (Verpflichtungsschein). 

Gebiet  Studierende an der ev.-ref. theol. Fakultät Uni BS. Studierende in ZH 
oder BE wenden sich an die dortigen Vertreter der Stiftung. 

Bemerkungen  Die Stiftung kann nur Studierende evangelisch-reformierter Konfes-
sion berücksichtigen. 
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 _LEA 
  

  

Organisation LEA Schweiz 

 (Leben erhalten und annehmen) 
Lindhübelstrasse 45 
5724 Dürrenäsch 

Telefon  062-767 60 02 
FAX 062-767 60 01 
E-Mail  info@lea-schweiz.ch 
Internet  www.lea-schweiz.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Unterstützung von ungewollt Schwangeren und ihren Kindern mit Be-
ratung und konkreter Hilfeleistung. Aufklärungsarbeit, Schulung und 
Veranstaltungen, Dokumentationsstelle. 

  

Voraussetzungen  Die zu unterstützende notleidende Mutter mit Kindern muss ihre Not-
lage und Unterstützungsnotwendigkeit ausweisen können. 

Beiträge  Einmalige oder zum Teil auch wiederholte Überbrückungshilfe, wenn 
möglich in Absprache mit Sozialamt. 
Babyaussteuern 

Zielgruppe(n)  Vor allem Frauen und Kinder, die durch eine ungewollte Schwanger-
schaft in Notlage geraten. 

Bedingungen  Entscheid nach schriftlichen Gesuchen oder mündlichen Rückspra-
chen 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Bei finanzieller Unterstützung wird, wenn möglich, ein genaues Bud-
get aufgestellt. 
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 _LÜÜCH 
  

  

Organisation Lüüchtturm 

 c/o Frau Cécile Müller-Ott 
Lange Gasse 32 
4052 Basel 

Telefon  061-283 83 44 
FAX 061-272 36 48 
E-Mail  hilfefuerkinder@bluewin.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Finanzielle Unterstützung von Kindern aus sozial schwachen 
Schichten. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt oder Basel-Landschaft 

Beiträge  Monatliche Beiträge, Nachhilfestunden, Ferienlager, Musikunterricht, 
Sport etc. 

Zielgruppe(n)  Kindern aus sozial schwachen Schichten 

Bedingungen  Gesuche sollen entweder von anerkannten Sozialdiensten oder von 
den Gesuchstellerinnen oder -stellern persönlich eingereicht werden. 

Gebiet Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Bemerkungen  Es ist ein jährlicher Besuch durch zwei unserer Vorstandsmitglieder 
vorgesehen, um die jeweilige Situation neu zu beurteilen. Wir arbei-
ten eng mit den regionalen Sozialbehörden zusammen. 
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 _MARIE 
  

  

Organisation Marie Anna-Stiftung 

 Picassoplatz 8 
Postfach 330 
4010 Basel 

Telefon  061-272 15 33 
FAX 061-272 15 53 
E-Mail  mail@gerwiglaw.ch 
Internet  www.marie-anna-stiftung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Finanz. Unterstützung Jugendlicher aus bescheidenen Verhältnissen, 
die vom Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) und Kinder-/ 
Jugendpsychiatrischen Universitäts- und Poliklinik (KJUP) betreut 
werden; Finanzierung von Anschaffungen/Einrichtungen, die den 
Spitalaufenthalt im UKBB/KJUP für die PatientInnen erleichtern und 
angenehmer gestalten; Förderung von Dienstleistungen/Projekten, 
die kranken Kindern in der Region Basel zugute kommen. 

  

Voraussetzungen  Siehe Zweckartikel 

Beiträge  Unterstützung von Projekten im Sinne einer Anschubfinanzierung; 
wiederkehrende Beiträge werden in der Regel keine ausgerichtet. 
Das Schwergewicht liegt auf Projekten, nicht auf Beiträge an Einzel-
personen. 
Forschungsförderung gehört nicht zum Kernbereich. 

Zielgruppe(n)  Offen für alle Projekte, die kranken Kindern in der Region Basel zu-
gute kommen. 
Ein Schwergewicht liegt bei Projekten im Bereich der Gesundheitsbe-
ratung, -förderung und -prävention. 

Bedingungen  Wenn immer möglich, sind angemessene Eigenleistungen und meh-
rere Finanzierungsquellen vorzusehen. 
Beiträge werden erst ausbezahlt, wenn die Gesamtfinanzierung eines 
Projektes sichergestellt ist. 

Gebiet  Region Basel 

Bemerkungen  Nähere Informationen und Gesuchsformular unter: 
www.marie-anna-stiftung.ch 
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 _MIGRO 
  

  

Organisation Stipendien und Studienpreise 
des Migros-Genossenschaftsbundes 

 Kultur und Soziales 
Finanzierungsbeiträge 
Limmatstrasse 152 / Postfach 266 
8031 Zürich 

Telefon  044-277 21 11 
FAX 044-277 23 35 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Genossenschaft 

Zweck  Studienpreise für Musik (Instrumentalisten) und Gesang 
Stipendien für die abschliessende Berufsausbildung für klassischen 
Tanz und Schauspiel (Deutsch und Französisch) 

  

Voraussetzungen  Gemäss Reglement 

Beiträge  Fr. 1'200.-- pro Monat 

Zielgruppe(n)  Nachwuchskünstler 

Bedingung en Gemäss Reglement 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen   
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 _MILCH 
  

  

Organisation „Milchsuppe“-Stiftung 

 Roland Fassbind (Präsident) 
Bürgerspital Basel 
Flughafenstrasse 235 
4056 Basel 

Telefon  061-685 93 63 (Sekretariat) 
FAX  
E-Mail  r.fassbind@bluewin.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung bezweckt, das Los der Menschen mit Behinderung 
überall da finanziell zu erleichtern, wo anderweitig keine genügende 
Hilfe erlangt werden kann, sofern Versicherungsleistungen oder 
andere staatliche Leistungen nicht vorhanden sind. Insbesondere 
wird Hilfe angeboten auch bei Anschaffung von Prothesen oder 
Einrichtungen/Hilfen zur Kompensation des Gebrechens, Beiträge für 
Heilungs-, Pflege- und Ausbildungskosten usw. 

  

Voraussetzungen  Die Gesuchsteller sollten von einem anerkannten Sozialdienst betreut 
werden. 
Für natürliche Personen, die ein Gesuch stellen, ist die Angabe der 
finanziellen Verhältnisse mittels eines Steuerauszugs erforderlich. 

Beiträge  Beiträge werden von Fall zu Fall bestimmt. 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 

Bedingungen  Die vorhandenen Gesuchs- und Budgetformulare müssen mit einem 
detaillierten Begleitschreiben eingereicht werden. Erforderlich sind in 
jedem Fall Angaben zur finanziellen Situation, bei Institutionen 
Jahresrechnung und Bilanz. 

Gebiet  Region Basel 

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular. 
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 _MOSAI 
  

  

Organisation Stiftung Mosaik 

 Beratungsstelle für Behinderte und FLB Stelle BL 
Wiedenhubstrasse 57 
4410 Liestal 

Telefon  061-926 89 00 
FAX 061-926 89 01 
E-Mail  info@stiftungmosaik.ch 
Internet  www.stiftungmosaik.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Verwaltung der Gelder gemäss Bundeskredit FLB (finanzielle Leis-
tungen an Behinderte) für den Kanton Basel-Landschaft 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Landschaft, in der Regel Bezug von Er-
gänzungsleistungen 

Beiträge  Finanzielle Unterstützung von IV-RentnerInnen mit Ergänzungsleis-
tungen zur Überbrückung von aktuellen, zeitlich befristeten Notlagen 
und zur Finanzierung von Dienstleistungen. 
Hilfsmittel/bauliche Massnahmen, Beiträge an Dienstleistungen, med. 
Massnahmen/Frühberatung/berufliche Massnahmen. 
Besondere, nicht alltägliche Auslagen des gewöhnlichen Lebensbe-
darfs. 

Zielgruppe(n)  IV-RentnerInnen 

Bedingungen  Gesuch muss von einem anerkannten Sozialdienst eingereicht wer-
den. 

Gebiet  Basel-Landschaft 

Bemerkungen   
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 _MÜLLE 
  

  

Organisation Johanna und Martin H. Müller-Stiftung 

 c/o REFITAX Treuhand AG 
St. Jakobsstrasse 30 
Postfach 
4002 Basel 

Telefon  061-295 38 00 
FAX 061-295 38 01 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung des Unterrichts und Schulwesen im Kanton Basel-
Stadt; Ausrichtung von Stipendien an Schülerinnen und Schüler so-
wie Lehrerinnen und Lehrer; Förderung von Schulbetrieben im Kan-
ton Basel-Stadt. 

  

Voraussetzungen  Mangelndes Einkommen 
Schulleistungen, die ein Bestehen der Eidgenössischen Maturi-
tätsprüfung wahrscheinlich machen 

Beiträge   

Zielgruppe(n)  SchülerInnen und StudentInnen zur Vorbereitung der Eidgenössi-
schen Maturitätsprüfung in Basel 

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen  Rückfragen können auch an folgendes Mitglied des Stiftungsrates ge-
richtet werden: Dr. Ch. Noelpp, Advokat, St. Jakobs-Strasse 30, 
Postfach, 4002 Basel. 
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 _MUSIK 
  

  

Organisation Schweiz. Stipendienfonds für Musikstudien 

 Schweiz. Tonkünstlerverein 
Av. Grammont 11bis 
case postale 177 
1000 Lausanne 13 

Telefon  021-614 32 90 
FAX 021-614 32 99 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Studienunterstützung an junge Schweizer MusikerInnen (Auslände-
rInnen müssen seit mindestens zwei Jahren in der Schweiz wohnhaft 
sein). 

  

Voraussetzungen  Die Personen müssen im Besitz eines Berufsmusikerinnen- oder -
musikerdiploms sein. 

Beiträge  Einmalige Unterstützung 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 

Bedingungen  Erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur finanziellen Situation 
(Budgetplanung) und zum Kostenverteiler. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _MÜTTE 
  

  

Organisation Kommission für Mütterferien 

 Katholischer Frauenbund Basel-Stadt 
Nonnenweg 21 
4055 Basel 

Telefon  061-272 35 44 
FAX 061-272 73 00 
E-Mail  beratung@frauenbund-basel.ch 
Internet  www.frauenbund-basel.ch 
  
  

Rechtsform  Kommission 

Zweck  Beiträge an Erholungsaufenthalte, Ferien 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt 

Beiträge  Einmalige Beiträge an Ferien von Fr. 1'000.--, alle drei Jahre 

Zielgruppe(n)  In Basel-Stadt wohnhafte alleinerziehende Mütter und Väter oder 
Familien mit drei und mehr minderjährigen oder noch in Ausbildung 
befindenden Kindern sowie bescheidenem Einkommen (in Anlehnung 
an das Sozialhilfe-Existenzminimum). 

Bedingungen  Gesuch muss von einer offiziellen Beratungsstelle, Sozialdienst einer 
Pfarrei oder einer sozialen Institution eingereicht werden 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemer kungen  Die Gesuchsformulare können angefordert werden. 
Es werden keine Gesuche von Privatpersonen akzeptiert. 
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 _MÜTZH 
  

  

Organisation Stiftung Mütterhilfe 

 Sozial- und Psychotherapeutische Beratungsstelle 
Badenerstrasse 18 
8004 Zürich 

Telefon  044-241 63 69 
FAX 044-291 05 12 
E-Mail  info@muetterhilfe.ch 
Internet  www.muetterhilfe.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützt Schwangere, Mütter, Väter und deren PartnerInnen, wenn 
sie in psychischer und/oder finanzieller Notlage sind. Zu den wich-
tigsten Aufgaben der Mütterhilfe gehören präventive Beratungen für 
Schwangere und Eltern, damit ihre Kinder weder vernachlässigt noch 
misshandelt werden. 

  

Voraussetzungen  Die meisten Angebote der Mütterhilfe stehen Hilfesuchenden offen 
bis ihr jüngstes Kind drei Jahre alt ist. 

Beiträge  Bei akuten finanziellen Schwierigkeiten bietet die Mütterhilfe Unter-
stützung beim Finden von Lösungen. 

Zielgruppe(n)  Schwangere, Mütter, Väter und deren PartnerInnen, wenn sie in psy-
chischer und/oder finanzieller Notlage sind. 

Bedingungen  Sozialberatung: Das Kleinkind ist nicht älter als 18 Monate. 
Familien-Einsatz: Das Kleinkind ist nicht älter als 2½ Jahre. 
Elternschaftstherapie: Das Kleinkind ist nicht älter als 2½ Jahre. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular, da Schwangere, Mütter, 
Väter und deren PartnerInnen durch uns betreut werden müssen. 
Die Mütterhilfe ist politisch und konfessionell neutral und finanziert 
ihre Dienstleistungen durch Spenden und Legate. 
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 _NACHW 
  

  

Organisation Stipendienkommission für Nachwuchskräfte aus Ent-
wicklungsländern 

 c/o Amt für Ausbildungsbeiträge 
Holbeinstrasse 50 
Postfach 
4001 Basel 

Telefon  061-201 31 87 
FAX  
E-Mail  ausbildungsbeitraege@bs.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Rahmenkredit des Kantons Basel-Stadt 

Zweck  Ausbildungsbeiträge an akademische Nachwuchskräfte aus Ent-
wicklungsländern 

  

Voraussetzungen  Die Stipendien sind für Studierende aus Entwicklungsländern be-
stimmt. Als 'Entwicklungsländer' im Sinne des Kredits werden zur Zeit 
die meisten Länder Afrikas, Asiens und Lateinamerikas definiert. In 
den Genuss von Stipendien können aber unter Umständen auch Stu-
dierende aus strukturschwachen osteuropäischen Ländern kommen. 

Beiträge  Ein- oder mehrjährige (maximal drei Jahre) Beiträge für Fort- und 
Weiterbildung an der Universität Basel 

Zielgruppe(n)  Studentinnen und Studenten aus Entwicklungsländern, die nach Ab-
schluss der Ausbildung wieder in ihr Heimatland zurückkehren wer-
den. 

Bedingungen  Postgraduate Ausbildung, Dissertationen, Nachdiplomstudien, höhe-
res Fachstudium o.ä. 

Gebiet  Universität Basel, Musikakademie der Stadt Basel, FHBB 

Bemerkungen  Ein Merkblatt kann unter obiger Telefonnummer bezogen werden. 
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 _OBERL 
  

  

Organisation J. Oberle-Gedächtnisstiftung 

 c/o Balmanag AG 
Postfach 
4002 Basel 

Telefon  061-377 82 22 
FAX 061-377 82 32 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung von Personen welche in Riehen wohnhaft sind; für 
Aus- und Weiterbildung und Vermietung von günstigen Wohnungen 
in Basel und Riehen. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz in Riehen oder mit einem Elternteil mit Wohnsitz in Riehen 
sowie auswärts wohnende Riehener BürgerInnen 

Beiträge   

Zielgruppe(n)  Unterstützungsbedürftige Personen und Familien 

Bedingungen   

Gebiet  Riehen 

Bemerk ungen   
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 _ORPHE 
  

  

Organisation Orphelina-Stiftung 

 Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft 
Schaffhauserstrasse 7 
8042 Zürich 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Förderung der Wohlfahrt von in der Schweiz sich dauernd oder vorü-
bergehend aufhaltenden hilfsbedürftigen Kindern ohne Ansehen der 
Religion oder Nationalität. 

  

Voraussetzungen  Minderjährige in der Schweiz wohnhaft 

Beiträge  Es werden Gesuche mit einem Minimalbetrag von Fr. 2'000.-- geprüft. 

Zielgruppe (n) Alle, sofern sie obigem Zweck entsprechen 

Bedingungen  Das Gesuch ist vom örtlichen Sozialdienst einzureichen. 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein Gesuchsformular. 
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 _PARAP 
  

  

Organisation Schweizer Paraplegiker-Stiftung 

 St. Alban-Vorstadt 110 
4052 Basel 

Telefon  061-225 10 10 
FAX 061-225 10 11 
E-Mail  sps@paranet.ch 
Internet  www.paranet.ch 
  
  

Rechtsform  Gemeinnützige Stiftung 

Zweck  Ganzheitliche Rehabilitation von Querschnittgelähmten im berufli-
chen, familiären und sozialen Bereich 

  

Voraussetzungen  Vorgängige Leistungsabklärung bei staatlichen Sozialwerken und pri-
vaten Versicherungen 

Beiträge  Die Schweizer Paraplegiker-Stiftung unterstützt die Querschnittge-
lähmten in Härtefällen mit Beiträgen an Hilfsgeräte, Apparaturen und 
Einrichtungen sowie an ungedeckte Pflegetaxen und hilft in Not ge-
ratenen Angehörigen. 
Die Stiftung fördert die Zielsetzungen der Schweizer Paraplegiker-
Vereinigung. 

Zielgruppe(n)  Para- und Tetraplegiker 

Bedingungen  Die Stiftung bezweckt die ganzheitliche Rehabilitation von Para- und 
Tetraplegikern. Sie ergreift und unterstützt alle Massnahmen, die 
nach dem jeweiligen Stand der Wissenschaft und Technik zur Errei-
chung dieses Zieles angezeigt sind. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Zusätzliche Leistung für Gönnerinnen und Gönner der Stiftung: Un-
terstützungsbeitrag von Fr. 150'000.-- bei unfallbedingter Quer-
schnittlähmung. 
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 _PARAV 
  

  

Organisation Leonhard Paravicini-Stiftung 

 c/o Bürgergemeinde Basel-Stadt 
Stadthausgasse 13 
4051 Basel 

Telefon  061-269 96 10 
FAX 061-269 96 30 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Unselbständige Stiftung der Bürgergemeinde der Stadt Basel 

Zweck  Beiträge an junge HandwerkerInnen, junge Eheleute, betagte Bürge-
rInnen, DienstbotInnen und entlassene Sträflinge sowie an hiesige 
gemeinnützige Institutionen. 

  

Voraussetzungen  Personen müssen Basler Bürgerrecht besitzen; die gemeinnützigen 
Institutionen müssen in der Stadt Basel domiziliert sein. 

Beiträge   

Zielgruppe(n)  Im Stiftungszweck umschrieben 

Bedingungen  Erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur finanziellen Situation 
(Einnahmen und Ausgaben). 
Bei Institutionen Rechnung und Bilanz. 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
Eine Stiftungskommission bewilligt zweimal jährlich (Frühjahr/ Herbst) 
die Beiträge. 
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 _PFARR 
  

  

Organisation Römisch-Katholische Pfarreien 
Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

 Sozialdienste 
Siehe Adressverzeichnis auf der folgenden Seite. 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Öffentlich rechtliche Körperschaft  

Zweck  Beratung, Betreuung und Unterstützung von Menschen in Notsituati-
onen. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Einmalige Überbrückungshilfe, keine Dauerunterstützung 

Zielgruppe(n)   

Bedingungen  Für schriftliche Gesuche besteht in der Regel kein eigenes Formular, 
erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur finanziellen Situation 
(Budgetplanung) und zum Kostenverteiler. 

Gebiet  Jeweiliges Pfarreigebiet 

Bemerkungen  Durchwanderer in Not werden an Caritas beider Basel weitergewie-
sen. (Ausnahmsweise wird ein bescheidener Betrag abgegeben). 
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 _PFARR 
  

  

 

Pfarrei 
Bedingung:  

Weitere[r] 
Fonds 

Vinzenzverein Wohnsitz in 
der Pfarrei 

Kirchen-
mitgliedschaft 

Kontakt mit 
Sozialdienst 

Basel-Stadt      

Allerheiligen x x x   
St. Anton x x x  x 
Heiliggeist x x    
St. Clara x x x   
St. Franziskus, Riehen-Bettingen x  x  x 
St. Marien  x  x  
Sacré Coeur      
S. Pio X      
      
Basel-Landschaft      
Binningen     x 
Birsfelden x  x   
Liestal x x    

 
 

Allerheiligen Neubadstrasse 95 4054 Basel Tel. 061-302 39 45 

St. Anton Kannenfeldstrasse 35 4056 Basel Tel. 061-386 90 65 

Heiliggeist Thiersteinerallee 51 4053 Basel Tel. 061-204 40 06 

St. Clara Lindenberg 8 4058 Basel Tel. 061-685 94 51 

St. Franziskus In den Neumatten 63 4125 Riehen Tel. 061-601 70 76 

St. Marien Holbeinstrasse 28 4051 Basel Tel. 061-272 60 33 

Sacré Coeur Feierabendstrasse 68 4051 Basel Tel. 061-272 36 59 

S. Pio X Rümelinbachweg 14 4054 Basel Tel. 061-272 07 09 

Binningen Margarethenstrasse 32 4102 Binningen Tel. 061-421 90 00 

Birsfelden Hardstrasse 33 4127 Birsfelden Tel. 061-319 98 03 

Liestal Rheinstrasse 20b 4410 Liestal Tel. 061-927 93 50 

 

Anderssprachigen-Seelsorge Siehe Telefonbuch unter Kirche 

oder im Internet unter www.rkk-bs.ch 
 



 
 Juli 2011 

 

 _PFLEG 
  

  

Organisation Abteilung Langzeitpflege 

 Beiträge an die Pflege zu Hause 
Lautengartenstrasse 23 
4052 Basel 

Telefon  061-205 52 52 
FAX 061-205 52 53 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Abteilung des Gesundheitsdepartements Basel-Stadt 

Zweck  Finanzielle Hilfestellung für pflegende Angehörige 

  

Voraussetzungen  Patientinnen und Patienten, für deren Betreuung ein täglicher Pflege-
aufwand von mindestens 1½ Stunden erforderlich ist. 

Beiträge  Sind davon abhängig, ob eine Hilflosenentschädigung der IV oder 
AHV ausbezahlt wird. 

Zielgruppe(n)  Betagte, Behinderte und Chronischkranke 

Bedingungen  Sind in der Spitexverordnung vom 01.02.94 festgehalten. 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen  Gemeinden Riehen/Bettingen haben eigene Dienststelle für Pflege-
beiträge. 

 



 
 Juli 2011 

 _PLUS 
  

  

Organisation Plusminus 

 Budget- und Schuldenberatung Basel 
Ochsengasse 12 
4058 Basel 

Telefon  061-695 88 22 
FAX 061-695 88 23 
E-Mail  info@plusminus.ch 
Internet  www.plusminus.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Information, Prävention und Beratung in Budget- und Schuldenfra-
gen; Fachberatung anderer Stellen 

  

Voraussetzungen  Gründliche Vorabklärung 
Budgetprüfung 
Wenn keine Pfändungen laufen: wie viel wurde während der Stun-
dungszeit bereits angespart? 

Beiträge  Kostenvorschüsse Privatkonkurs 
Sanierungsdarlehen bei Teilerlass-Sanierungen 
Keine 100%-Umschuldungen 
Keine à fonds perdu-Beiträge 

Zielgruppe(n)  EinwohnerInnen aus Basel-Stadt 

Bedingungen  Budget, Schuldenliste, Stabilitätsprognose, Rückzahlungsplan, Si-
cherheiten, Kostenbeteiligung KlientIn bei Konkursverfahren 
Antragsformular und weitere erforderliche und nützliche Dokumente 
sind bei Plusminus erhältlich. 
Vor Konkursverfahren sollten KlientInnen die „Information Privatkon-
kurs“ besucht haben. 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen  Vorgehende Telefonate an Plusminus (Fachberatung) werden drin-
gend empfohlen. 
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 _PRADE 
  

  

Organisation Pradella-Burckhardt-Stiftung 

 c/o Herrn Dr. med. H. Eidenbenz 
Promenade 74 
7270 Davos-Platz  

Telefon  081-413 51 62 
FAX 081-413 65 94 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Finanzielle Hilfe für Chronischkranke zur Durchführung einer Heilkur 
in Davos 

  

Voraussetzungen  Die Hilfe muss Heilkur in Davos ermöglichen 

Beiträge  Personenbezogene, einmalige Beiträge 

Zielgruppe(n)  Chronischkranke SchweizerInnen oder der Schweiz sonst wie nahe-
stehende AusländerInnen. 

Bedingungen  Gesuch via Sozialdienst einer Klinik oder einer Gemeinde 
Erforderlich sind Angaben zur finanziellen Situation und zum Kosten-
verteiler. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular. 
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 _PROJU 
  

  

Organisation Pro Juventute beider Basel 

 Geschäftsstelle 
Schlüsselberg 15 
Postfach 
4001 Basel 

Telefon  061-261 22 18 
FAX 061-261 22 37 
E-Mail  info@projuventute-bb.ch 
Internet  www.projuventute-bb.ch / www.baslergoettibatze.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Pro Juventute hat zum Ziel, die Lebensqualität von Kindern und Ju-
gendlichen zu steigern, indem sie: Not lindert, Teilnahme am sozialen 
Leben ermöglicht, Integration zur Gemeinschaft fördert, Hilfe zur 
Selbsthilfe leistet. Die Unterstützung dient nachhaltigen Zielen, z.B. 
einem Ausbildungsabschluss oder einem generell positiven Einfluss 
auf die Persönlichkeitsentwicklung. 

  

Voraussetzungen  Gesuche für einmalige, finanzielle Überbrückungshilfen für Kinder
und Jugendliche oder für Startbeiträge von neuen Projekten müssen 
bei der Geschäftsstelle schriftlich eingereicht werden. 

Beiträge  Einmalige Überbrückungshilfen 
Keine dauernden finanziellen Unterstützungen 
Beiträge an Freizeitgestaltung: Projekt ‚Basler Göttibatze’ (mehr unter 
www.baslergoettibatze.ch) 

Zielgruppe(n)  Kinder und Jugendliche bis max. 18 Jahre, welche ihren Wohnsitz in 
der Region Basel haben. 

Bedingungen  Gesuche können von Privatpersonen sowie von Beratungsstellen 
schriftlich eingereicht werden. Erforderlich sind eine Begründung so-
wie Angaben über die finanzielle Situation der Klientin oder des 
Klienten, evtl. Budget und Angaben über den Kostenverteiler, sofern 
mehrere Stellen involviert sind. 

Gebiet  Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Bemer kungen  Gesuche können das ganze Jahr hindurch eingereicht werden (spe-
zielles Formular). 
Die Hilfeleistung von Pro Juventute versteht sich als Ergänzung zu 
den staatlichen respektive fachspezifischen Beratungsstellen. 
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 _PROSE 
  

  

Organisation Pro Senectute Basel-Stadt 

 Für das Alter 
Luftgässlein 3 
Postfach 
4010 Basel 

Telefon  061-206 44 44 
FAX 061-272 30 53 
E-Mail  info@bs.pro-senectute.ch 
Internet  www.bs-pro-senectute.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Förderung der Lebensqualität älterer Menschen; Förderung von de-
ren Selbständigkeit und Selbstbewusstsein sowie deren Stellung in 
der Gesellschaft. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt 

Beiträge  Individualhilfen 

Zielgruppe(n)  Menschen im AHV-Alter 

Bedingungen  Gesuch muss von den Betroffenen selbst oder von einer anerkannten 
Institution eingereicht werden. Grundsätzlich sind Unterstützungsbei-
träge AHV-Bezügerinnen und -Bezügern vorbehalten. 

Gebiet  Basel, Riehen, Bettingen 

Bemerkungen  Vor Gesuchsstellung bitte Kontaktaufnahme mit Pro Senectute Basel-
Stadt bezüglich Absprache der notwendigen Unterlagen. 
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 _REINH 
  

  

Organisation F. + M. Reinhardt-Stiftung 

 Rennweg 50 
4052 Basel 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Soziale Unterstützung von Einzelpersonen oder sozialen Institutionen 

  

Voraussetzungen  Übrige Finanzierungsmöglichkeiten müssen ausgeschöpft sein 

Beiträge  Einmalige Überbrückungshilfen, keine Dauerunterstützung, keine 
Beiträge für Ferien und Reisen, keine Ausbildungsbeiträge, keine
Bau- und Einrichtungsbeiträge, keine allgemeinen Beiträge an andere 
Institutionen 

Zielgruppe(n)  Vor allem Einzelpersonen 

Bedingungen  Schriftliches Gesuch, in der Regel durch eine Beratungsstelle 
Erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur finanziellen Situation und 
zum Kostenverteiler. 

Gebiet  Unbeschränkt 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _REKA 
  

  

Organisation Reka-Jubiläumsstiftung 

 Schweizer Reisekasse 
Neuengasse 15 
Postfach 
3001 Bern 

Telefon  031-329 66 33 
FAX 031-329 66 01 
E-Mail  info@reka.ch 
Internet  www.reka.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Finanzielle Unterstützung von Massnahmen, welche dazu beitragen, 
wirtschaftlich und sozial benachteiligten Menschen Ferien in der 
Schweiz zu ermöglichen und zu erleichtern. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Finanzielle Beiträge an Ferien in der Schweiz 
Die anmeldende Organisation und die Teilnehmenden haben eine 
angemessene Eigenleistung zu erbringen. 

Zielgruppe(n)  Beiträge werden in erster Linie an Ferien von Behinderten in Grup-
penform geleistet (Restfinanzierung). 
Einzelpersonen und Familien werden nur in Ausnahmefällen unter-
stützt. 

Bedingungen  Gesuche müssen alle notwendigen Angaben für eine Beurteilung 
enthalten: 
Ort, Zeit und Dauer der Ferien, 
Anzahl Teilnehmende und Betreuungspersonen, 
detaillierte Kostenaufstellung und vorgesehene Finanzierung. 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen  Gesuche um Beiträge sind grundsätzlich so einzureichen, dass ein 
Entscheid vor dem Ferienantritt möglich ist. 
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 _RESPI 
  

  

Organisation Emil Respinger Fonds 

 Klybeckstrasse 15 
Postfach 570 
4007 Basel 

Telefon  061-685 16 50 (Di, Mi, Do) 
FAX 061-685 16 03 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Beiträge an Personen in finanzieller Notlage: falls eigene Mittel nicht 
ausreichen und Leistungen aufgrund gesetzlicher Ansprüche nicht 
geltend gemacht werden können oder nicht genügen, richtet die Stif-
tung zur Förderung/Verbesserung Zuwendungen aus. 

  

Voraussetzungen  Antragsberechtigt sind Bürgerinnen und Bürger von Basel. 

Beiträge  Finanzielle Hilfe in Notlagen 

Zielgruppe(n)  Grundsätzlich offen für Gesuche von Personen, die die Stiftungsvor-
aussetzungen erfüllen. 

Bedingungen  Gesuche sind mit entsprechendem Formular und verlangten Unterla-
gen an das Stiftungssekretariat einzureichen (Formulare sind zu be-
ziehen an der Anmeldung der Sozialhilfe der Stadt Basel und beim 
Amt für Ausbildungsbeiträge). 

Gebiet   

Bemerkungen   
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 _ROCHE 
  

  

Organisation Roche Research Foundation 

 c/o F. Hoffmann-La Roche AG 
Bldg. 92/8.08  
4070 Basel 

Telefon  061-688 52 27 
FAX 061-688 14 60 
E-Mail  research.foundation@roche.com 
Internet  www.research-foundation.org 
  
  

Rechtsform  Selbständige Stiftung 

Zweck  Unterstützung der experimentellen Grundlagenforschung, auf den 
Gebieten der Medizin, der Biologie und der Chemie, in der Schweiz 
und für SchweizerInnen im Ausland. 

  

Voraussetzungen  Vergleiche Reglement, erhältlich in englischer Sprache 

Beiträge  Einjährige Forschungsstipendien 

Zielgruppe(n)  Postdocs, Ph.D.- und MD-StudentInnen, GastwissenschaftlerInnen 

Bedingungen  Vergleiche Reglement 

Gebiet  Alle Universitäten, Spitäler und Forschungsinstitute in der Schweiz 
und für Schweizer ForscherInnen im Ausland. 

Bemerkungen  Reglement und Gesuchsformulare können bei obiger E-Mail-Adresse 
angefordert werden. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _ROMBA 
  

  

Organisation Roche MBA Fellowship Programme for Medical and 
Science Graduates 

 c/o F. Hoffmann-La Roche AG 
Bldg. 92/8.08  
4070 Basel 

Telefon  061-688 52 27 
FAX 061-688 14 60 
E-Mail  research.foundation@roche.com 
Internet  www.mba-fellowship.org 
  
  

Rechtsform  Von der Firma getragener Fonds 

Zweck  Finanzierung von Ganzzeit-MBA-Studium an Spitzenschulen in Ame-
rika und Europa 

  

Voraussetzungen  Für in der Schweiz ansässige oder bei Roche angestellte Medizine-
rInnen und NaturwissenschaftlerInnen 

Beiträge  Für ein ein- bzw. zweijähriges full-time MBA-Studium 

Zielgruppe(n)  Für MedizinerInnen und NaturwissenschaftlerInnen mit abgeschlos-
senem Hochschulstudium, vgl. KandidatInnenbroschüre 

Bedingungen  Vergleiche KandidatInnenbroschüre 

Gebiet Die Studien können an ausgewählten europäischen und US MBA-
Schulen absolviert werden. 

Bemerkungen  KandidatInnenbroschüren können bei obiger E-Mail-Adresse runter-
geladen werden. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _RONUS 
  

  

Organisation Peter und Johanna Ronus-Schaufelbühl-Stiftung 

 c/o Evangelisch-reformierte Kirche Basel-Stadt 
Rittergasse 3 
Postfach 948 
4001 Basel 

Telefon  061-277 45 45 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Finanzielle Unterstützung von notleidenden alleinerziehenden Müt-
tern mit vorschulpflichtigen, schulpflichtigen oder sich in Ausbildung 
befindlichen Kindern. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt 

Beiträge  Bis Fr. 1'000.-- 

Zielgruppe(n)  Notleidende alleinerziehende Mütter, unabhängig von Konfession, Zi-
vilstand oder Nationalität 

Bedingungen   

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _ROSEN 
  

  

Organisation Alphons Rosenburger Stiftung 

 c/o Privatbank La Roche & Co. 
Rittergasse 25 
4051 Basel 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Beiträge an hilfsbedürftige EpileptikerInnen 

  

Voraussetzungen   

Beiträge   

Zielgruppe(n)  EpileptikerInnen 

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _ROTAR 
  

  

Organisation Rotary Club Basel 

 Kommission für Jugend und Stipendien 
Hotel Hilton  
Postfach 3970 
4002 Basel 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Unterstützung der Schlussphase einer Ausbildung für Personen in fi-
nanzieller Notlage 

  

Voraussetzungen  Zeitlich "normaler" Ausbildungsverlauf, regionale Verankerung 

Beiträge  Gesamthaft höchstens Fr. 10'000.--/Jahr, verteilt auf drei bis vier Per-
sonen 

Zielgruppe(n)  Anspruchsvolle Ausbildung gleich welcher Art, Unterstützung der 
Schlussphase 

Bedingungen  Finanzielle Notlage 

Gebiet  Regionale Verankerung bevorzugt 

Bemerkungen  Der Verein unterstützt jährlich drei bis vier KandidatInnen. 
 



 
 Juli 2011 

 

 _SAFFA 
  

  

Organisation Bürgschaftsgenossenschaft SAFFA 
der Schweizer Frauen 

 Waldriedstrasse 16 A 
3074 Muri bei Bern 

Telefon  031-951 73 86 
FAX 031-951 73 87 
E-Mail  saffa@datacomm.ch 
Internet  www.bsf.ch/saffa 
  
  

Rechtsform  Bürgschaftsgenossenschaft 

Zweck  Abklärung und Verbürgung von Bankkrediten für selbständig als Un-
ternehmerinnen tätige Frauen. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Keine Beiträge 

Zielgruppe(n)  Frauen 

Bedingungen   

Gebiet Ganze Schweiz 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _SBB 
  

  

Organisation SBB AG, Beratungsstelle Basel 

 Heuberg 7 
4051 Basel 

Telefon  0512-29 26 25 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Betriebliche Sozialberatung 

Zweck  Personalfürsorge 

  

Voraussetzungen  Gesuche nur für SBB-Angestellte und pensionierte SBB-Angehörige; 
Notlagen, Krankheits- und Zahnarztselbstbehalte 

Beiträge  Überbrückungshilfen (nicht regelmässig) 

Zielgruppe(n)  SBB-Angestellte und pensionierte SBB-Angestellte 

Bedingungen  SBB-Angestellte (aktiv oder pensioniert) 

Gebiet  Nordwestschweiz 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _SBPV 
  

  

Organisation SBPV-Fonds 
(Schweiz. Bankpersonalverband) 

 c/o Dr. Hans Furer, Advokat 
Gerbergasse 26 
Postfach 644 
4001 Basel 

Telefon  061-261 45 45 
FAX 061-261 46 14 
E-Mail  hans-furer@furerkarrer.ch 
Internet  www.furerkarrer.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung und Förderung sozialer und beruflicher Bestrebungen 
zugunsten des Schweizerischen Bankpersonalverbandes (Beiträge 
an Aus-/Weiterbildung, Beiträge an wissenschaftliche Arbeiten, Un-
terstützung ausgesteuerter Arbeitsloser, Stipendien). 

  

Voraussetzungen  Mitgliedschaft beim Schweizerischen Bankpersonalverband 

Beiträge  Kurse Fr. 500.-- bis Fr. 5'000.-- 
Stipendien 
Taggelder (bei Arbeitslosen) 

Zielgruppe(n)  Bankangestellte in der Schweiz, die Mitglied in unserem Verband sind 

Bedingungen   

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _SCHAU 
  

  

Organisation Emma Schaub Stiftung 

 Geschäftsführung: Christoph Merian Stiftung 
St. Alban-Vorstadt 5 
Postfach 
4002 Basel 

Telefon  061-226 33 33 
FAX 061-226 33 46 
E-Mail   
Internet  www.merianstiftung.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Unterstützung von älteren und gebrechlichen Menschen (ab 55 Jah-
ren), insbesondere sehbehinderte oder blinde Menschen 

  

Voraussetzungen  Begünstigte wohnhaft im Kanton Basel-Stadt 
Die Stiftung prüft keine Einzelgesuche 

Beiträge  An Organisationen für Angebote, Projekte oder an Organisationen für 
Einzelfallhilfe 
Einmalbeiträge oder Pauschalbeiträge 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck und Bedingungen 

Bedingungen  Jedes Gesuch ist von einer Hilfsorganisation einzureichen, mit Anga-
ben über die bedürftige Person und ihre finanzielle Lage. 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen  Merkblatt für das Einreichen von Fördergesuchen beachten (siehe 
Webseite). 
Gesuche können laufend eingereicht werden. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _SCHIN 
  

  

Organisation Jean-Pierre Schindler-Stiftung 

 c/o Dr. Donald Stückelberger 
Geschäftsführer 
Dufourstrasse 5 
4052 Basel 

Telefon  061-270 99 00 
FAX 061-270 99 05 
E-Mail  donald.stueckelberger@msp-law.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Längerer Studienaufenthalt in der welschen Schweiz oder in Frank-
reich für Studierende, die mit Matura des Realgymnasiums Basel 
oder mit Latein als Prüfungsfach (oder Freifach während mindestens 
einem Jahr) am Gymnasium Kirschgarten Basel bestanden haben. 
Förderung von tieferer Kenntnis und besserem Verständnis für das 
westschweizerische Wesen. 

  

Voraussetzungen  Ehemalige Schülerin oder ehemaliger Schüler am Realgymnasium 
mit bestandener Maturität am Realgymnasium oder am Gymnasium 
Kirschgarten, Studienaufenthalt in der welschen Schweiz oder in 
Frankreich. 

Beiträge  Einmaliger Beitrag 

Zielgruppe(n)  StudentInnen 

Bedingungen   

Gebiet  Siehe Voraussetzungen 

Bemerkungen  Bewerbungsformular kann bei obiger Adresse angefordert werden. 
 



 
 Juli 2011 

 

 _SCHWI 
  

  

Organisation Schwiizer hälfed Schwiizer 

 Clausiusstrasse 45 
8006 Zürich 

Telefon  044-269 40 54 
FAX 044-269 40 55 
E-Mail  info@stiftung-shs.ch 
Internet  www.stiftung-shs.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung bezweckt die Förderung der Solidarität mit Schweizerin-
nen und Schweizern, die unverschuldet in eine finanzielle Notlage 
gekommen sind. 

  

Voraussetzungen  Schweizer Bürgerinnen und Bürger sowie niedergelassene Auslände-
rinnen und Ausländer; Gesuchseinreichung wenn möglich in Zusam-
menarbeit mit einem privaten, kirchlichen oder öffentlichen Sozial-
dienst (siehe Richtlinien für die Unterstützungstätigkeit auf der Ho-
mepage). 

Beiträge  Finanzielle Überbrückungshilfen und Zuwendungen 

Zielgruppe(n)  Menschen in Not (siehe Richtlinien für die Unterstützungstätigkeit) 

Bedingungen  Siehe Richtlinien für die Unterstützungstätigkeit 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular (siehe Homepage). 
Das ZEWO-anerkannte Hilfswerk Winterhilfe Schweiz ist mit der Ge-
schäftsführung der Stiftung Schwiizer hälfed Schiizer betraut. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _SGG 
  

  

Organisation Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft 

 Schaffhauserstrasse 7 
8042 Zürich 6 

Telefon  044-366 50 30 
FAX 044-366 50 31 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Förderung geistiger und materieller Volkswohlfahrt in der ganzen 
Schweiz 

  

Voraussetzungen  Einzelfallhilfe: keine Zahlungen an Privatpersonen 
Keine Zahlung von Privatwerk zu Privatwerk 
Die Höhe des Minimalbeitrages für Gesuche beträgt Fr. 2'000.-- 

Beiträge  Einmalig 
 

Zielgruppe(n)  Siehe Voraussetzungen / Bedingungen 

Bedingungen  Gesuche national tätiger Institution für innovative Projekte mit natio-
nalem oder mindestens überregionalem Wirkungskreis. 
Einzelfallhilfe: ausschliesslich Gesuche von Sozialämtern der Wohn-
gemeinden; erforderlich sind Projektkonzept bzw. Unterstützungsan-
trag mit Begründung sowie Budget und Finanzierungsplan sowie bei 
Einzelpersonen Nachweis Steuerbefreiung. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
 



 
 Juli 2011 

 

 _SHMK 
  

  

Organisation Stiftung SHMK 
Schweizerische Hilfe für Mutter und Kind 

 Postfach 
4011 Basel 

Telefon  061-703 77 77       Gratis Helpline 0800 811 100 
FAX 061-703 77 78 
E-Mail  helpline@shmk.ch 
Internet  www.shmk.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Kostenloses Beratungs- und Hilfsangebot für Frauen, Paare und Fa-
milien im Schwangerschaftskonflikt und solche, die durch die Exis-
tenz eines Kindes in Not geraten sind. 

  

Voraussetzungen  Notsituation auf Grund eines Kindes, vor oder nach der Geburt 

Beiträge  Beiträge an Kinderkosten und Sachhilfen (Babyaussteuer) 
Nicht existenzsichernde Beiträge 
Kostenlose Beratung. 

Zielgruppe(n)  Frauen, Paare und Familien mit Aufenthaltsbewilligung in der 
Schweiz, die durch die Existenz eines Kindes in Not geraten sind. 

Bedingungen  Gesuche müssen von Direktbetroffenen gestellt werden. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Budget-Formular zur Abklärung der Situation kann telefonisch ange-
fordert werden. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _SNS 
  

  

Organisation Schweizerische Nationalspende 

 für unsere Soldaten und ihre Familien 
Effingerstrasse 55 
3008 Bern 

Telefon  031-381 80 66 
FAX 031-381 80 67 
E-Mail  info@schweizerischenationalspende.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Förderung der leiblichen, sittlichen und seelischen Wohlfahrt der 
schweizerischen Armeeangehörigen und deren Familien. 
Unterstützung in finanziellen Härtefällen infolge Militärdienstes. 
Hilfe, wenn die durch die eidgenössische, kantonale oder kommunale 
Gesetzgebung geregelte Hilfe nicht ausreicht oder nicht beansprucht 
werden kann. 

  

Voraussetzungen  Militärdienstleistende Armeeangehörige, die durch den Sozialdienst 
der Armee betreut werde 

Beiträge   

Zielgruppe(n)  Angehörige der Armee; Personen, die militärisch organisierte Ein-
sätze im Friedensförderungsdienst leisten; deren Familien, sofern sie 
durch deren dienstbedingten Tod oder eine dienstbedingte 
Gesundheitsschädigung in Not geraten 

Bedingungen  Hilft nur auf Gesuche aus dem Sozialdienst der Schweizerarmee 
Militärdienstleistende Armeeangehörige der Schweizerarmee 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular des Sozialdienstes der Ar-
mee. 

 



 
 Juli 2011 

 

 _SOFO 
  

  

Organisation Solidaritätsfonds für Mutter und Kind SOFO 

 Burgerstrasse 17 
Postfach 7854 
6000 Luzern 7 

Telefon  041-226 02 27 
FAX 041-226 02 21 
E-Mail  sofo@frauenbund.ch 
Internet  www.sofo.ch 
  
  

Rechtsform  Fonds 

Zweck  Finanzielle Überbrückungshilfe an Frauen, die wegen Schwanger-
schaft, Geburt oder Kleinkinderbetreuung in Not geraten. 

  

Voraussetzungen  Die Notsituation der Mutter muss bedingt sein durch Schwanger-
schaft, Geburt oder Kleinkinderbetreuung (z.B. keine Schuldensanie-
rung usw.). 

Beiträge  In der Regel einmalige Überbrückungsbeiträge 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 
Ohne Einschränkung wie Zivilstand, Staatszugehörigkeit oder Kon-
fession 

Bedingungen  Korrekt ausgefülltes Gesuchsformular mit Begleitschreiben, das über 
persönliche Situation der Gesuchstellerin sowie über ihre Zukunfts-
perspektiven Auskunft gibt. 
Bei persönlichen Gesuchen ist eine Referenzadresse anzugeben. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _SPINA 
  

  

Organisation Schweiz. Vereinigung zugunsten von Personen mit 
Spina bifida + Hydrocephalus 

 Geschäftsstelle SBH 
Neuwiesenstrasse 11 
9034 Eggersriet 

Telefon  071-877 28 54 
FAX 071-877 28 50 
E-Mail   
Internet  www.sbh-ch.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Förderung, Beratung und Unterstützung von Personen mit Spina bi-
fida und Hydrocephalus (Schulungsmöglichkeiten, neue Hilfsmittel, 
Sport etc.), Beratung und Unterstützung der Betreuenden, Vertretung 
gemeinsamer Interessen gegenüber Dritten. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge  Regional verschieden, zwischen Fr. 20.-- und Fr. 30.-- / Jahr 

Zielgruppe(n)  SBH-Patienen 

Bedingungen   

Gebiet  Ganze Schweiz / Regional 

Bemerkun gen  
 



 
 Juli 2011 

 

 _SRK 
  

  

Organisation Schweizerisches Rotes Kreuz 

 SKV/Beratung 
Einzelhilfe 
Rainmattstrasse 10 / Postfach 
3001 Bern 

Telefon  031-387 71 11 
FAX 031-387 74 04 
E-Mail  einzelhilfe-aide.individuelle@redcross.ch 
Internet  www.redcross.ch 
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Ein Beitrag soll Menschen in einem durch ein gesundheitliches 
Problem ausgelösten akuten finanziellen Engpass helfen. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz Schweiz, AusländerInnen ab Ausweis B 

Beiträge  Einmalig; keine Beiträge an Ausbildungen 

Zielgruppe(n)  Offen für Gesuche von privaten und öffentlichen Sozialdiensten 

Bedingungen  Gesuch muss über einen öffentlichen oder privaten Sozialdienst 
schriftlich und begründet eingereicht werden (inkl. Personalien, 
SKOS-Budget, Rechnungskopien, Finanzierungsplan, Liste der an-
geschriebenen Institutionen, Einzahlungsschein der Institution usw.) 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Kein spezielles Antragsformular 
 



 
 Juli 2011 

 

 _STIFR 
  

  

Organisation Stiftung für Stipendien an Frauen 

 c/o in&out Bürodienst 
Sennweidstrasse 1A 
Postfach 54 
8608 Bubikon 

Telefon  055-253 40 35 
FAX 055-253 40 31 
E-Mail  in&out@vspzo.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Stipendien oder zinslose Darlehen zur existenzsichernden Be-
rufsausbildung für Frauen mit Unterhalts- oder Unterstützungspflich-
ten 

  

Voraussetzungen  Schweizerbürgerinnen oder Ausländerinnen, die seit mindestens 5 
Jahren in der Schweiz wohnen, mindestens 25 Jahre alt sind, Unter-
halts- oder Unterstützungspflichten nachkommen müssen, noch keine 
existenzsichernde Ausbildung aber realistische Ausbildungspläne 
haben. 

Beiträge  Stipendien oder zinslose Darlehen, einmalig oder mit Fortsetzungs-
möglichkeiten (jährliche Anträge) 

Zielgruppe(n)  Frauen, die für ihren eigenen Unterhalt und denjenigen ihrer Kinder 
sorgen müssen 

Bedingungen   

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Gesuchsformulare erhältlich bei der Geschäftsstelle 
 



 
 Juli 2011 

 

 _STRAF 
  

  

Organisation Schweiz. Stiftung für die Hilfe an Straffällige und ihre 
Familien 

 Postfach 8313 
3001 Bern 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Finanziert wird ausschliesslich die Sanierung der Gesamtschulden 
von Straffälligen und Strafentlassenen mit Wohnsitz in der Schweiz. 

  

Voraussetzungen  Durch vorgängige Absprache mit den Gläubigern muss eine Reduk-
tion der Schulden erzielt worden sein. 

Beiträge  Zinslose, rückzahlbare Beiträge in Ergänzung zu erbrachten Eigen-
leistungen. 
In besonderen wirtschaftlichen Notlagen auch durch nicht rückzahl-
bare Unterstützungsleistungen. 
Auszahlungen von Finanzhilfen erfolgen an die antragstellende Be-
hörde/Institution. 

Zielgruppe(n)  Straffällige und Strafentlassene mit Wohnsitz in der Schweiz 

Bedingungen  Anträge für Finanzhilfen sind durch die Organe der Bewährungshilfe 
oder anderer Behörden/Institutionen, die sich mit Straffälligen befas-
sen, dem Stiftungsausschuss einzureichen. 
Die Anträge haben auf den von der Stiftung erstellten Formularen alle 
erforderlichen Angaben zu enthalten und sind von der /dem Gesuch-
stellenden und der mit der Sanierung befassten Stelle zu unterzeich-
nen. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _SUISA 
  

  

Organisation Stiftung "Urheber- und Verleger-Fürsorge der SUISA" 

 Bellariastrasse 82 
8038 Zürich 

Telefon  044-485 66 66 
FAX 044-482 43 33 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsfor m Stiftung 

Zweck  Fürsorge betreffend wirtschaftliche Folgen des Alters und der Invali-
dität von Auftraggebenden oder Mitgliedern der SUISA 

  

Voraussetzungen  Auftraggebende oder Mitglieder der SUISA 

Beiträge  Siehe Reglement 

Zielgruppe(n)  Urheber oder ihre Hinterbliebenen 

Bedingungen  Siehe Reglement 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen   
 



 
 Juli 2011 

 

 _SUTER 
  

  

Organisation Hermann Suter-Stiftung 

 Schweiz. Tonkünstlerverein 
Av. Grammont 11bis 
case postale 177 
1000 Lausanne 1 

Telefon  021-614 32 90 
FAX 021-614 32 99 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Studienunterstützung an junge Schweizer MusikerInnen (Auslände-
rInnen müssen seit mindestens 2 Jahren in der Schweiz wohnhaft 
sein). 

  

Voraussetzungen  Die Personen müssen im Besitz eines Berufsmusikerinnen- oder -
musikerdiploms sein. 

Beiträge  Einmalige Unterstützung 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 

Bedingungen  Erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur finanziellen Situation 
(Budgetplanung) und zum Kostenverteiler. 

Gebiet  Ganze Schweiz 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
 



 
 Juli 2011 

 

 _TANNE 
  

  

Organisation Rolf Tanner-Gedächtnis-Stiftung 

 c/o pro juventute Basel-Stadt 
Schlüsselberg 15 
Postfach 
4001 Basel 

Telefon  061-261 22 18 
FAX 061-261 22 37 
E-Mail  basel-stadt@projuventute.ch 
Interne t www.projuventute.ch 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Ausbildungsbeiträge an bedürftige Kinder und Jugendliche mit 
Wohnsitz oder Heimatrecht im Kanton Basel-Stadt (Basel, Riehen, 
Bettingen) 

  

Voraussetzungen  Bewilligung von Stipendien vom Amt für Ausbildungsbeiträge 

Beiträge  Monatliche Beiträge bis max. Fr. 300.-- 

Zielgruppe(n)  Kinder und Jugendliche mit Wohnsitz oder Heimatrecht in Basel-Stadt 

Bedingungen  Vollständig ausgefülltes Antragsformular mit Kopie der Gutsprache 
von staatlichen Stipendien 

Gebiet  Siehe oben 

Bemerkungen  Eingabetermin: jeweils Januar/Februar 
 



 
 Juli 2011 

 

 _TESTE 
  

  

Organisation Josua Tester-Stiftung Klein-Basel 

 c/o Herrn Dr. med. D. von Capeller 
Schaffhauserrheinweg 81 
4058 Basel 

Telefon  061-691 39 39 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Beitrag an Ausbildung eines jungen Mannes aus dem Kleinbasel 

  

Voraussetzungen  Junger Mann, wohnhaft im Kleinbasel, darf nicht Theologie oder Ju-
risprudenz studieren 

Beiträge  Zur Zeit monatliches Stipendium von Fr. 300.-- 

Zielgruppe(n)  Grundsätzlich jeder junge Mann, der sich eine Ausbildung: Lehre 
oder Studium nicht selber leisten kann. 

Bedingungen  Erforderlich sind Angaben zum Lebenslauf (kurz), Ziel der Ausbil-
dung, finanzielle Situation der Eltern, Budgetangaben, Ausbildungs-
bestätigung. 
Das Stipendium wird im März verteilt, das Gesuch muss bis Ende Ja-
nuar eintreffen. 

Gebiet  Ausbildung kann an jeder Lehranstalt, auch ausserhalb Basels erfol-
gen. 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
 



 
 Juli 2011 

 

 _THEOL 
  

  

Organisation Stiftung für theologische und philosophische Studien 

 c/o Prof. Dr. Karl Pestalozzi 
Strengigässli 17 
4123 Allschwil 

Telefon  061-481 10 35 
FAX 061-483 82 70 
E-Mail  karl.pestalozzi@unibas.ch 
Internet   
  
  

Rechtsform  Privatrechtliche Stiftung 

Zweck  Unterstützung durch einmalige Beträge von geisteswissenschaftli-
chen Studierenden der Universität Basel im fortgeschrittenen Stadium 
ihrer Studien, v. a. zur Überbrückung in Prüfungszeiten und bei 
kürzeren Forschungsaufenthalten im Ausland. 

  

Voraussetzungen  Immatrikulation an der Universität Basel 
Empfehlung durch zwei oder wenigstens einen Dozenten 

Beiträge  Einmalige Beiträge, keine regelmässige Stipendien 

Zielgruppe(n)  Studierende der Theologischen und Philosophischen Fakultät sowie 
der Mathematik 

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen  Das Merkblatt kann an obiger Adresse angefordert werden. 
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 _THORE 
  

  

Organisation Fondation Thorens 

 Aeschenvorstadt 15 
4051 Basel 

Telefon  061-271 72 11 
FAX 061-271 72 06 
E-Mail  info@fondation-thorens.com 
Internet  www.fondation-thorens.com 
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Die Stiftung will Künstler unterstützen, die infolge Alter, Gebrechlich-
keit oder aus anderen Gründen unverschuldet in wirtschaftliche Not 
oder Bedrängnis geraten sind. 

  

Voraussetzungen  Künstlerische Tätigkeit, sowie unverschuldete wirtschaftliche Not oder 
Bedrängnis 

Beiträge  Einmalige Überbrückungsbeiträge, keine Dauerleistungen 

Zielgruppe(n)  Künstler in unverschuldeter wirtschaftlicher Notlage 

Bedingungen  Angaben und Belege über künstlerische Tätigkeit, Nachweis der wirt-
schaftlichen Notlage 

Gebiet  Vorwiegend Basel-Stadt, aber keine regionale oder nationale Be-
schränkung 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _TSCHU 
  

  

Organisation Beatrice und Otto Tschumi-Stiftung 

 c/o P. Gurtner 
Brünnenstrasse 115 
Postfach 634 
3018 Bern 

Telefon  031-992 10 77 
FAX 031-991 34 70 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Förderung der Ausbildung und der beruflichen Entwicklung von Tän-
zerinnen und Tänzern durch Stipendien; finanzielle Unterstützung von 
Tanzproduktionen durch Werkbeiträge und Defizitgarantien. 

  

Voraussetzungen  Werden jedes Jahr neu festgelegt 

Beiträge  Stipendien und Werkbeiträge (max. pro Jahr Fr. 25'000.--) 

Zielgruppe(n)  Tänzerinnen, Tänzer und Tanzproduktionen 

Bedingungen  Werden jedes Jahr neu festgelegt 

Gebiet  Schweiz 

Bemerkungen   
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 _UBS 
  

  

Organisation Sozialberatung UBS AG 

 Henric Petri-Strasse 19 
4002 Basel 

Telefon  061-288 92 67 / 061-288 43 25 
FAX 061-288 60 62 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Betriebliche Sozialberatung 

Zweck  Unterstützung und Beratung aller Mitarbeitenden, deren Angehöriger 
und Pensionierter in sozialen und persönlichen Bereichen sowie am 
Arbeitsplatz. 

  

Voraussetzungen  Bei den KlientInnen muss es sich um MitarbeiterInnen, Pensionierte 
und/oder Angehörige von MitarbeiterInnen ausschliesslich der UBS 
AG handeln. 

Beiträge  Offen 

Zielgruppe(n)  Vergleiche Voraussetzungen 

Bedingungen  Keine 

Gebiet  Sämtliche sozialen Anliegen, Fragen, Probleme 

Bemerkungen   
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 _UNIBS 
  

  

Organisation Stipendienfonds der Universität Basel 

 c/o Sozialberatung 
Petersplatz  1 
4003 Basel 

Telefon  061-267 30 38 / 20 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Teil des Univermögens 
Zusprechungen durch Stipendienkommission der Regenz 

Zweck  Ausrichtung von Stipendien an Studierende der Uni Basel, wenn die 
Fortsetzung oder der Abschluss des Studiums gefährdet ist. 

  

Voraussetzungen  Immatrikulierte Studierende der Universität Basel (hauptsächlich im 
Studienabschluss), die von anderer Seite keine ausreichenden Bei-
träge erhalten. 

Beiträge  Ausbildungsbeiträge semesterweise 
In der Praxis können hauptsächlich Abschlusssemester unterstützt 
werden. 

Zielgruppe(n)   

Bedingungen  Eingabetermine jeweils zum letzten Vorlesungstag des vorangehen-
den Semesters für das folgende Semester. 

Gebiet   

Bemerkungen  Es besteht ein eigenes Gesuchsformular, welches auf der Sozialbe-
ratung der Universität Basel bezogen werden kann. 
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 _UNTER 
  

  

Organisation Unterstützungsfonds für Menschen in Not, 
insbesondere für Frauen und Familien 

 Sekretariat Römisch-Katholische Kirche BS 
Postfach 
4005 Basel 

Telefon  061-690 94 46 
FAX 061-681 83 33 
E-Mail  kirchenratssekretariat.rkk@bluemail.ch 
Internet  www.rkk-bs.ch 
  
  

Rechtsform  Fonds der Römisch-Katholischen Kirche Basel-Stadt 

Zweck  Unterstützung von: 
Menschen in Not, insbesondere Frauen und Familien 
Aufklärungsinitiativen zu Themen wie Empfängnisverhütung/Famili-
enplanung 
Initiativen, welche Massnahmen zur Entlastung und/oder Unterstüt-
zung der Familien bezwecken 

  

Voraussetzungen  Personen müssen über Wohnsitz im Kanton BS verfügen. 
Finanzielle Leistungen werden nur erbracht, wenn für den gleichen 
Sachverhalt kein Anspruch auf Leistung eines Sozialversicherungs-
trägers oder anderer Fürsorgeeinrichtungen besteht. 
Initiativen müssen einen Bezug zum Kanton BS haben bzw. sich 
auch im Kanton BS auswirken. 
 

Beiträge  Gewährung von finanziellen Beiträgen an Einzelpersonen und Initiati-
ven/Projekte 

Zielgruppe(n)  Siehe Zweck 

Bedingungen  Gesuche für Einzelpersonen müssen von einem anerkannten Sozial-
dienst/Institution mittels Formular eingereicht werden. 
Gesuche für Initiativen/Projekte müssen ebenfalls mittels Formular 
eingereicht werden. 
Die Formulare können abgerufen werden unter: www.rkk-bs.ch 

Gebiet  Basel-Stadt 

Bemerkungen   
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 _VIKO 
  

  

Organisation VIKO - Akademische Vinzenzkonferenz Basel 

 c/o H.U. Gubser 
Feldbergstrasse 86 
4057 Basel 

Telefon  061-693 44 88 
FAX 061-692 37 25 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Eine Gruppe von Studentinnen und Studenten sowie jungen Leuten 
widmet sich in ihrer Freizeit Kindern und Jugendlichen aus sozial be-
nachteiligten und alleinerziehenden Familien. 

  

Voraussetzungen  Kinder und Jugendliche zwischen 2 und 18 Jahren, vorwiegend aus 
der Regio Basiliensis 

Beiträge  Keine finanziellen Hilfen, jedoch können Beiträge für Ausflüge und 
das Sommerlager reduziert oder sogar erlassen werden. 

Zielgruppe(n)  Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 

Bedingungen   

Gebiet  Regio Basiliensis, ganze Schweiz 

Bemerkungen  Für Lager besteht ein spezielles Anmeldeformular. 
Neben der Akademischen Vinzenzkonferenz existieren in BS weitere 
10 Vinzenzkonferenzen und in BL 10 sowie in der Schweiz weitere 
110, die sich um Menschen kümmern, die sozial benachteiligt sind. 
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 _VINZE 
  

  

Organisation Vinzenzgemeinschaft CH + BS/BL 

 c/o H.U. Gubser 
Feldbergstrasse 86 
4057 Basel 

Telefon  061-693 44 88 
FAX 061-692 37 25 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein 

Zweck  Internationale christliche caritative Organisation im Dienste benach-
teiligter Mitmenschen; arbeitet in persönlichem Kontakt und versucht 
Not jeglicher Art zu lindern, ohne Ansehen von Nationalität, Religion, 
Ideologie, Rasse und Geschlecht. 

  

Voraussetzungen  Die Personen müssen an Orten wohnen, wo Vinzenzgruppen beste-
hen (in den Städten in den betreffenden Pfarreien). 

Beiträge  Lediglich Überbrückungshilfen 
Dauerunterstützung in bescheidenem Mass möglich 
Ferienbeiträge, Beiträge für Ausbildung möglich 

Zielgruppe(n)  Grundsätzlich offen für alle Menschen, die sich in Not befinden 

Bedingungen  Die Basisgruppen, Vinzenzkonferenzen, Vikos, Viko-Gruppen, meis-
tens in katholischen Pfarreien tätig, leisten konkrete Hilfe; 
Gesuche müssen an sie gestellt werden; die Dachverbände leiten die 
Hilfsgesuche weiter. 

Gebiet  Vinzenzverein Basel: Schweiz. Gebiet der Regio Basiliensis 
Schweizerische Vinzenzgemeinschaft: ganze Schweiz 

Bemerkungen  Der persönliche Kontakt von Mensch zu Mensch steht im Vordergrund, 
die Linderung seelischer Not im Mittelpunkt. Die Hilfegewährung erfolgt 
spontan und unbürokratisch; in der Schweiz nur ehrenamtliche Mitglieder 
und freiwillige Helferinnen und Helfer - auch in der Verwaltung. 
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 _WIELA 
  

  

Organisation Alfred und Rosalie Wieland Stiftung 

 c/o Gehörlosen- und Sprachheilschule 
Bundesstrasse 1 
4054 Basel 

Telefon  061-225 00 00 
FAX 061-225 00 01 
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Stiftung 

Zweck  Hilfe für hörgeschädigte und sprachgestörte Kinder und Jugendliche 
sowie für die Ausbildung von entsprechendem Fachpersonal 

  

Voraussetzungen  Es werden nur Personen unterstützt, deren ideelle Überzeugung je-
ner der Stiftung nicht entgegenläuft. 

Beiträge  Vorwiegend finanzielle Beiträge für die Dauer der Ausbildung 

Zielgruppe(n)  Hörgeschädigte und sprachgestörte Kinder und Jugendliche sowie 
entsprechendes Fachpersonal 

Bedingungen  Gesuch muss persönlich an den Stiftungsrat eingereicht werden. 
Dieser entscheidet abschliessend darüber, ob und in welcher Form 
eine Unterstützung gewährt wird. Erforderlich sind in jedem Fall An-
gaben zur finanziellen Situation (Budgetplanung) und zum Kosten-
verteiler. 

Gebiet   

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _WINBL 
  

  

Organisation Winterhilfe Basel-Landschaft 

 Postfach 624 
4242 Laufen 

Telefon  061-781 14 81 
FAX  
E-Mail   
Internet   
  
  

Rechtsform  Verein gem. Artikel 60 ff. des ZGB mit Sitz in Liestal 

Zweck  Überbrückung von Notsituationen von EinwohnerInnen Basel-Land-
schaft durch finanzielle Zuwendungen und Sachleistungen; nutzt 
Möglichkeiten sinnvoller Zusammenarbeit mit öffentlichen Institutio-
nen und anderen Hilfswerken und stimmt dabei ihre Tätigkeit ihnen 
gegenüber ab. 

  

Voraussetzungen  Die Personen müssen im Kanton Basel-Landschaft wohnen. 

Beiträge  Einmalige Überbrückungsbeiträge 
Keine Dauerunterstützung 
Keine Beiträge an Ferien und Reisen 

Zielgruppe(n)  Familien/Einzelpersonen aller Altersstufen (ausgenommen Asyl Su-
chende) 

Bedingungen  Das Gesuch muss von einem Sozialdienst, Pfarramt und von den 
Betroffenen selbst eingereicht werden. 
Erforderlich sind Angaben zur finanziellen Situation, Personalanga-
ben, Begründung der Notsituation. 

Gebiet  Kanton Basel-Landschaft 

Bemerkungen  Gesuchsformular besteht 
Die Winterhilfe nimmt Bund, Kantonen und Gemeinden keine Aufga-
ben ab, zu deren Erfüllung diese nach Gesetz verpflichtet sind. 
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 _WINBS 
  

  

Organisation Winterhilfe Basel-Stadt 

 Leonhardsgraben 40 
4051 Basel 

Telefon  061-261 11 83 oder 061-261 30 61 
FAX 061-261 30 62 
E-Mail  basel-stadt@winterhilfe.ch 
Internet  www.winterhilfe-bs.ch 
  
  

Rechtsform  Verein, Kantonalorganisation der Winterhilfe Schweiz 

Zweck  Unterstützung von Familien und Einzelpersonen mit bescheidenem 
Einkommen, welche die Leistungen der Sozialhilfe nicht in Anspruch 
nehmen, in Notsituationen; Verbesserung der Ausgangslage, Selbst-
hilfe für selbständiges Leben. 

  

Voraussetzungen  Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt 

Beiträge  Mittel für dringend notwendige Auslagen 
Keine Dauerunterstützung 
Abgabe von Kleidern, Schuhen und Bettwäsche 

Zielgruppe (n) Grundsätzlich offen für alle Hilfebedürftigen, ausgenommen Asyl Su-
chende oder Personen, die bereits von der Sozialhilfe unterstützt 
werden. 

Bedingungen  Erforderlich sind in jedem Fall Angaben zur Person und zur finan-
ziellen Situation (z.B. Prämienabrechnung Krankenkasse). 

Gebiet  Basel-Stadt. In jedem Kanton bestehen weitere Sektionen. 

Bemerkungen  Es besteht kein eigenes Gesuchsformular. 
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 _V-STI 
  

  

Organisation Basler Stipendienverzeichnis 

 Amt für Ausbildungsbeiträge 
Holbeinstrasse 50 
Postfach 
4001 Basel 

Telefon  061-201 31 87 
FAX  
E-Mail  ausbildungsbeitraege@bs.ch 
Internet  www.ed.bs.ch/hochschulen/afab.html 
  
  

Rechtsform   

Zweck  Sammlung von Stiftungen und Fonds, welche Hilfen für Grundausbil-
dung, Weiterbildung, Umschulung etc. anbieten. 
Das Basler Stipendienverzeichnis weist über 90 solcher Stiftungen 
und Fonds auf. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge   

Zielgruppe(n)   

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen   
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 _V-SU 
  

  

Organisation Basler Suchthilfe - DIE ADRESSEN 

 FSS, Fachstelle für Suchtfragen, 
Sanitätsdepartement Basel-Stadt 
St. Alban-Vorstadt 12 
4001 Basel 

Telefon  061-267 95 04 
FAX 061-267 94 53 
E-Mail  gsd@bs.ch 
Internet  www.gesundheitsdienste.bs.ch 
  
  

Rechtsform   

Zweck  Adressen für Hilfe- und Ratsuchende auf der Gasse 

  

Voraussetzungen   

Beiträge   

Zielgruppe(n)   

Bedingungen   

Gebiet   

Bemerkungen   
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 _V-UNI 
  

  

Organisation Index Donationum - Uni Basel 

 Stiftungen und Fonds 
Petersgraben 35 
Postfach 
4003 Basel 

Telefon   
FAX  
E-Mail   
Internet  www.nachwuchs.unibas.ch 
  
  

Rechtsform   

Zweck  Sammlung von Stiftungen und Fonds, welche Hilfen für Studierende 
anbieten. 
Der Index Donationum weist über 150 solcher Stiftungen und Fonds 
auf. 

  

Voraussetzungen   

Beiträge   

Zielgruppe(n)   

Bedingungen   

Gebiet   

Bemer kungen   
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Das Stiftungsverzeichnis kann 
zum Preis von CHF 15.00 
(zuzüglich Versand- und Verpackungskosten) 
bestellt werden bei: 
 
 

  
Caritas beider Basel  
Lindenberg 20  
4058 Basel 
Tel 061 691 55 55 
Fax 061 693 22 52 
info@caritas-beider-basel.ch 
www.caritas-beider-basel.ch 
Postkonto 40-4930-9 
 


